
68. Jahrgang, Nr. 40/2018 02. Oktober 2018

Lange Str. 90 • 32791 Lage • Tel. 05232 ‐ 3334 • Fax 05232 ‐ 18177 • www.postillon.com • Mail: info@postillon.com

LAGE
ist mir nicht

EGAL
Ich kauf in meiner Stadt
damit sie eine Zukunft hat

www.lage.online

Ihr Meisterbetrieb
für moderne

Hörhilfen
im Ärztehaus Westtor

Lange Straße 51
32791 Lage

Tel. 05232 - 63093

Paulinenstraße 34 • 32756 Detmold

Telefon 05251 292 2955 • Telefax 05251 292 2999

Stadtnah ist begehrt!

Lage Exp. 7810: Schöne 3-Zi.-Wohnung in unmittelbarer City la -
ge. Bj. 1977. Gut geschnittener Grundriss im Hochparterre, ca.
72 m² Wfl. mit Eßdiele u. Balkon. Teilmodernisiert: Bad von 2000
und Gasheizung von 2013. EBK von 2012 inkl.! Kellerraum sowie
Garage. EA-V. 106 kWh/(m²·a); EEK: D.

Kaufpreis 97.500 € zzgl. 3,99% Provision

Einladung zum
Lippischen Immobilientag

Am Sonntag, 04. November 2018,
von 11.00 bis 17.00 Uhr

im LWL-Museum Ziegelei-Lage
Sprickernheide 77

Die Lage ist überzeugend!

Lage Exp. 7800: Ihr neues Zuhause ist diese gepflegte teilmo-
dernisierte DHH im Musikerviertel. Bj. 1968; Wfl. ca. 105 m² zzgl.
ca. 15 m² Nfl. im DG., Gasheizung von 2012; Fenster teilweise
von 1993. Renovieren Sie weiter! Doppelgarage. Grundstück ca.
344 m². EA-B: 176,5 kWh/ (m²*a); EEK: F.

Kaufpreis 169.000 € zzgl. 3,99% Provision

s Immobilien GmbH

Haben Sie eine 

Immobilie zu verkaufen?

Gern präsentieren wir auch 

Ihr Objekt! 

Rufen Sie uns an!

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen gelernten 

Landschaftsgärtner/Baumschulgärtner (m/w)  
für die Gartenpflege und Gartengestaltung im  
Privat- und Gewerbekundenbereich.  
 

Garten- und Landschaftsbau Nikolai Römer 
Gartenstraße 4, 32791 Lage 
gaertner@nikolai-roemer.de 

www.nikolai-roemer.de 
Mobil 0171 - 4 72 26 49 

Lage. Unter dem Motto „Mensch
sei Mensch! Und unterscheide Dir
von’s Tier!“, das Friedrich Hollän‐
der 1919 in einen ersten frechen
Kabarettsong einbaute, geht es
am kommenden Freitag, 5. Ok ‐
tober 2018, um 19.30 Uhr im Tech‐
nikum Lage, Lange Str. 124, auf ei‐
ne Reise in die deutsche Unter‐
haltungswelt.
Die Revue der Voice Pearls aus La‐
ge, die in diesem Jahr ihr 20‐jähri‐
ges Jubiläum feiern, ist ein musi‐
kalisch‐literarischer Streifzug
durch die bunte Welt Berlins und
entführt das Publikum in die »Gol‐
denen Zwanziger«. 
Im Mittelpunkt steht dabei die
Szenekneipe, das Schwarze Fer‐
kel, in der sich viele Künstler
früher oder später mal blicken lie‐
ßen. Das sogenannte Ferkel ist
die Keimzelle für eine Entwick ‐
lung, die im Kabarett „Schall und
Rauch“ ein großer Publikums‐
 mag net mit Unterhaltung, kriti‐
scher Vernunft und Amusement
wurde. Dazu gehören Stücke von
Chopin, Musik vom Salonorches ‐
ter „Salonikum“ unter der Lei‐
tung von Joanna Winter und un‐
vergessliche Melodien von Marle‐
ne Dietrich oder Zarah Leander,
interpretiert durch Eva Thalmann
und Marie Justine Klemme. Das
alles darf in diesem bunten Pro‐

gramm nicht fehlen. Durch das
Programm führt Bernherd Staer ‐
cke, ein echter Profi in Sachen
Theater.

Der Eintritt ist frei, am Ausgang
wird um eine Spende für die Auf‐
gaben der Musikschule Lage ge‐
beten.

„Mensch sei Mensch!”
Ein musikalisch‐literarischer Streifzug durch die bunte Welt Berlins 

Die Voice Pearls, Lage, feiern in diesem Jahr ihr 20‐jähriges Jubiläum. Am kommenden Freitag, 5. Oktober,
laden sie zu einem „Streifzug durch die bunte Welt Berlins” ins Technikum ein.

Lage. Draußen fallen die Herbst‐
blätter von den Bäumen herab. In
der Musikschule werden dage‐
gen die Notenblätter aufgestellt
und beim Herbstkonzert zum
Klingen gebracht. Am Sonntag,
den 7. Oktober 2018 stehen Schü‐
lerinnen und Schüler der Musik‐
schule Lage auf der Bühne im Foy‐
er des Technikums. Und das ge‐
schieht zur besten Kaffeezeit: Um
15:00 Uhr beginnt das Konzert.
Die Bewirtung mit Kaffee und Ku‐
chen durch den Förderverein und
die Schulpflegschaft beginnt be‐
reits um 14:30 Uhr. Das Programm
repräsentiert vom Folksong bis
zur Kammermusik die ganze
Bandbreite aus dem Unterricht
und den Ensembleproben der
Musikschule. Neben der Musik
wird auch herbstliche Poesie zu
hören sein. 
Der Eintritt zum Konzert ist frei.
Die Einnahmen aus der Bewirtung
und Spenden kommen dem För‐
derverein der Musikschule zugu‐
te, der die Arbeit der Musikschu‐
le in allen Belangen unterstützt
und begleitet.

NotenBlätter
Herbstkonzert

der Musikschule Lage

Lage‐Billinghausen. Der Verein
der Gartenfreunde Billinghausen
und Müssen lädt ein zu einem Vor‐
trag „Madagaskar – Ein Land am
anderen Ende der Erde”.
Referent ist Norbert Beckmann
aus Lage am Mittwoch, 17. Ok ‐
tober 2018, 19.30 Uhr im Paul‐Ger‐
hard‐Haus Billinghausen, Sänger‐
straße. Alle Interessierten sind
hierzu herzlich eingeladen. Der
Eintritt ist frei.

Madagaskar
Ein Land 

am anderen 
Ende der Erde

www.lage.online

Lage‐Billinghausen. Der Verein
der Gartenfreunde Billinghausen
und Müssen lädt ein zur Blumen‐,
Pflanzen‐  und Stauden‐Tausch‐
börse am Freitag, 12. Oktober

2018 ab 15.00 Uhr am Gemeinde‐
haus Billinghausen, Sängerstra‐
ße.
Wer Anregungen sucht oder
Pflanzen aus dem eigenen Garten

weitergeben möchte, ist herzlich
willkommen.
Für Gebäck und Getränke in ge‐
selliger Runde sorgt der Festaus‐
schuss.

Blumen‐, Pflanzen‐ und Stauden‐Tauschbörse

Lage‐Hagen. Am Sonntag, 07.
Oktober 2018, findet für alle inter‐
essierten Bürgerinnen und Bür‐
ger eine Ortsbegehung in Hagen
statt. 
Start ist um 11.00 Uhr am ehema‐
ligen Gemeindehaus in Lage‐Ha‐

gen an der Wittbrede.
Anschließend geht es weiter
durchs alte Dorf bis zum Sport‐
platz Hagen mit Erläuterungen
zum geplanten Kunstrasenplatz.
Im Feuerwehrgerätehaus Hagen
am Liemer Weg gibt es weitere In‐

formationen zur Feuerwehr‐
löschgruppe Hagen mit ab schlie‐
ßendem gemütlichem Beisam‐
mensein.
Alle Interessierten sind herzlich
eingeladen. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Einladung zu einer Ortsbegehung in Hagen

Beilagenhinweis
Der heutigen Ausgabe

liegt eine Beilage der Firma
„Gesunde Schuhe Rebbe”

bei.
Wir bitten freundlichst 

um Breachtung.

Erbsensuppe (1/2 Liter Portion)

Wir empfehlen:

Grobe & feine Braunschweiger, Portionswürste:
Bierschinken, Paprika-Fleischwurst, Tiroler,

Lipp. Mettwurst, Sommermettwurst,
André’s Bester Schinken- und Fleischsalat,

Kartoffelsalat, Kohlrouladen, Rinderrouladen.
ALLES eigene Herstellung!

Besuchen Sie uns im Internet: www.AndreFuchs.de

ab 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag, den 06.10.18 geöffnet

2,00 €
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Lage. Durch die gemeinsame In‐
formationsveranstaltung „Pho ‐
tovoltaik und Speicher“ zeigen
der Kreis Lippe und die Stadt Lage
auf, wie Eigentümer und Bauher‐
ren nachhaltige Speichersysteme
umsetzen können. Mit dem Solar‐
dachkataster die Potenziale der
Sonnenergie erkennen: Hierzu
sind Interessierte eingeladen am
Donnerstag, 4. Oktober, um 19
Uhr, in das Foyer des Lagenser Fo‐
rums, Am Drawen Hof 1, in Lage.
Das Foyer ist über den Eingang
des Bürgerservices der Stadt La‐
ge zu erreichen.
Die Teilnahme an der Veranstal‐
tung ist kostenlos.
Auf der Veranstaltung referiert

Matthias Ansbach von der Ver‐
braucherzentrale NRW über die
technischen Möglichkeiten zur
Son nenenergienutzung und Son‐
nenspeicherung. Die Sparkasse
Paderborn‐Detmold stellt die ak‐
tuellen Fördermöglichkeiten so‐
wie Finanzierungsmöglichkeiten
vor. Zudem erläutert Markus
Herbst vom Kreis Lippe die An‐
wendung des Solardachkatasters
Lippe. Im Anschluss stehen die Ex‐
perten für individuelle Fragen zur
Verfügung.
Auch auf den Dachflächen in Lage
schlummert ein gewaltiges ener‐
getisches Potenzial. „Wir haben
uns zum Ziel gesetzt den Anteil
der Erneuerbaren Energien auf

den Dächern im Stadtgebiet aus‐
zubauen. Photovoltaik ist auch
zur Erreichung der Ziele unseres
Integrierten Klimaschutzkonzep‐
tes ein wichtiger Baustein“, er‐
klärt der Technische Beigeordne‐
te Thorsten Paulussen von der
Stadt Lage. Die Kommune nutzt
selbst bereits bei vielen ihrer Lie‐
genschaften die Sonnenergie und
hofft auf zahlreiche interessierte
Gebäudeeigentümer.
Die Stadt Lage hat 2010 zusam‐
men mit dem Kommunalen Re‐
chenzentrum Minden‐Ravens‐
berg/Lippe und der Firma Geo‐
plex Geoinformatik aus Osnab‐
rück ein Solardachkataster er‐
stellt. Das Kataster war Inspira‐

tion für das Solardachkataster
des Kreises Lippe, welches seit
2012 für alle kostenlos verfügbar
ist. Dafür wurden seinerzeit
362.568 Dachflächen mit einer
Gesamtgröße von 23,3 Quadratki‐
lometern (km²) erfasst. Theore‐
tisch könnten Photovoltaik‐Anla‐
gen mit einer Gesamtleistung von
rund 1,5 Gigawatt peak (GWp) ei‐
nen Ertrag von 1.150 GWh pro Jahr
generieren und damit 917.288
Tonnen Kohlenstoffdioxid (CO2)
einsparen. 
Die Leistung entspräche rund
zweieinhalbmal der Menge an
Strom, die alle lippischen Haus‐
halte im Jahr 2015 verbraucht ha‐
ben.

Mit dem Solardachkataster die Potenziale der Sonnenergie erkennen
Gemeinsame Informationsveranstaltung des Kreises Lippe und der Stadt Lage

Lage. Wer ein Blechblasinstru‐
ment spielt, oder gespielt hat und
wer einmal wieder mit anderen
gemeinsam musizieren möchte,
ist herzlich willkommen im neuen
Bläserkreis der Musikschule Lage.
Direkt nach den Herbstferien (44.
KW) startet diese neue Bläser‐
gruppe. 
Das Angebot richtet sich an inter‐
essierte Erwachsene ab 18 Jah‐
ren. 
Zunächst findet ein Informations‐
abend statt: Am Donnerstag, den

11. Oktober 2018 um 19:00 Uhr im
Raum 412 des Technikums. Dieser
Termin dient dem Austausch, zur
Orientierung und zum Kennenler‐
nen. 
Die künftige Leiterin des Bläser‐
kreises Petra Schmidt gibt Infor‐
mationen und beantwortet Fra‐
gen. 
Die Musikschule Lage bittet um
vorherige Anmeldung zum Infor‐
mationsabend unter der Telefon‐
nummer 05232 17666 oder per E‐
Mail an musikschule@lage.de.

Klassik bis Pop
Neuer Bläserkreis für Erwachsene

Informationsabend am 11.10.18

Geld für eine neue Heizung
Der „Stamm der Ritter” – zweitälteste Pfadfindergruppe Deutschlands – freut sich über großzügige Spenden

Lage (th). Der „Stamm der Ritter“
in Lage ist die zweitälteste Pfad‐
findergruppe in Deutschland. Sei‐
ne Entwicklung von 1924 bis 2010
ist in der „Stammesgeschichte“
beschrieben. Die Pfadfinder in La‐
ge sind nicht politisch oder kon‐
fessionell ausgerichtet. Derzeit
hat die Pfadfindergruppe Lage
(Lippe) e.V. 120 Mitglieder, davon
40 aktive in der Jugendarbeit. Das
Kommando haben Marius Hof‐
herr (1. Vorsitzender) und Christi‐
an Gerwien (2. Vorsitzender).
Im Jahre 2010 wurde das ehema‐
lige Naturfreundehaus gekauft,
aufwändig umgebaut und den ge‐
änderten Bedürfnissen ange‐
passt (Vermietung von 26 Betten,
ein Seminarraum ist entstanden,
eine Küche und neue Fenster wur‐
den eingebaut ….).
Im Winter 2016/2017 platzte dann
ein Heizkörper im Musikzimmer
und setzte große Teile des Gebäu‐
des über zwei Stockwerke unter
Wasser. Aufwendige Trocknungs‐
und Renovierungsarbeiten wa‐
ren nötig. Im Winter 2017 / 2018
kam dann noch der Ausfall der
Heizung dazu und der Austausch
der Heizungsanlage wurde unver‐
meidbar. Da die eigenen
Ressourcen in den letzten Jahren
fast aufgebraucht wurden, blieb
nichts übrig, als bei unterschied‐
lichen Institutionen um Spenden
zu bitten.
Zur großen Freude der Lagenser
Pfadfinder stieß man bei zahlrei‐
chen Sponsoren auf offene Oh‐
ren. 
So wurden z.B. gespendet: 1500
€ vom Förderverein für Freizeit,
Kultur und Sport in Lage e.V.; 1500
€ von der Sparkassenstiftung und
2.000 € von der Stadt Lage. Wei‐
tere Hilfe kam vom Landesver‐
band sowie großzügige private

Spenden, zusammen nochmal
rund 7.500 Euro.
Während eines Pressetermins
lobte Arnd Paas (Vorstandsmit‐
glied der Sparkasse Paderborn‐
Detmold) die Arbeit der Pfadfin‐
der und bedankte sich bei Bürger‐
meister Christian Liebrecht, der
ihm den Tipp gegeben hat, aus
dem Topf Stiftung der Sparkasse
für Lippe einen Teil an die Pfadfin‐
der zu spenden. „Hier bei Euch ist
das Geld gut angelegt”, mit die‐
sen Worten überreichte er den Ju‐
gendlichen den Spendenscheck
in Höhe von 1.500 Euro.
Bürgermeister Liebrecht: „Ihr
Pfadfinder seid zwar einiges ge‐
wohnt – schlaft auch schon mal im
Freien – aber eine neue Heizung
ist doch von Vorteil. Auch wir se‐
hen hier das Geld gut angelegt”.

Fertigstellung Ende Oktober
„Mittlerweile wurde die alte Hei‐
zungsanlage in Eigenleistung aus‐
gebaut. Der neue Kessel ist ange‐
liefert worden, so dass die Hand‐
werker loslegen können. Wir hof‐
fen, dass Ende Oktober alles wie‐
der in Betrieb genommen werden
kann”, ist Christian Gerwien opti‐
mistisch.
Der Stamm freut sich, dass sein
Heim in diesem Winter wieder
warm und nutzbar ist. Desweite‐
ren kann nach den Herbstferien
endlich ein neuer Gitarrenkreis
starten. Alle Kinder und Jugend‐
lichen sind herzlich zu den Grup‐
penstunden eingeladen. Diese
finden jeweils samstags von 14.00
bis 16.00Uhr statt.

Aus der Geschichte
Der Stamm der Ritter, der sich am
19. Januar 1949 auf dem einberu‐
fenen Stammesthing offiziell
gründete, ist als Nachfolger der

Pfadfindergruppe Horst Lage aus
dem am 19. Juni 1933 von der da‐
maligen Reichsregierung aufge‐
löstem und verbotenem „Deut‐
schen Pfadfinderbund“ (DPB)
hervorgegangen.
Wie man sieht, beginnt die Ge‐
schichte des Stammes zwar erst
1949, aber die Anfänge der Pfad‐
finderei in Lage liegen schon viel
früher und dort sind auch die Wur‐
zeln des Stammes.

Der Grundstein
Der Horst Lage im DPB wurde im
Mai 1924 von Hermann Lönning
gegründet. Lönning war seiner‐
zeit die gängige Bezeichnung für
eine Pfadfindergruppe. Hermann
Lönning kam aus dem Horst Lin‐
gen / Ems als Praktikant nach Lage
und begann sofort mit dem Auf‐
bau einer Pfadfindergruppe, die
sich regen Zulaufs erfreute. Bis
zum denkwürdigen Pfingstlager
1933 wechselte die Führung noch
drei Mal: Bernhard Schäffer, Hein‐

richt Siebrasse und Heinrich Stük‐
kemann waren nach Hermann
Lönning die Horstführer.
Die Zusammenkünfte fanden an‐
fangs in einem gepachtetem
Heim am Anfang der Hellmeyer‐
straße, später in einem durch Ei‐
genleistung umgebautem Schup‐
pen an der heutigen Straße „Am
Rathaus“, statt.
Am 18. Juni 1933, mit der Gleich‐
schaltung der Jugendverbände,
endete auch die Geschichte des
Horstes Lage im DPB, der am dar‐
auffolgenden Tage verboten wur‐
de, denn im dritten Reich wurden
alle freien Jugendorganisationen
vom Reichsjugendführer verbo‐
ten.

Es geht wieder los …
Das erste Treffen der Lagenser
Pfadfinder fand am 13. Juli 1946
auf der Wilhelmsburg statt. 15
Mitglieder des Horstes Lage tra‐
fen sich, um über die Wiederbele‐
bung der Pfadfinderei in Lage zu

beraten. Dieses ist zwar leicht ge‐
sagt, jedoch schwer umzusetz‐
ten. Unsicherheiten in Bezug auf
die berufliche Zukunft und die Mi‐
litärregierung waren die ersten
Hindernisse.
Am 6. Januar 1947 beantragte
Winfried Reese (Pascha) bei der
Militärregierung die Gründung
der „Freischar Lage“, da der Pfad‐
finderbegriff in der britischen Be‐
satzungszone nicht verwendet
werden durfte. Erst ungefähr ein
Jahr später, genauer gesagt am
15. Januar 1948 folgte die Geneh‐
migung zur Gründung einer Pfad‐
findergruppe. Damit war natür‐
lich auch die Wahl des Namens
und eines Gruppenzeichens ver‐
bunden. Das hatte man schon
heimlich am 8. November 1947 er‐
ledigt: Stamm der Ritter wollte
man sich nennen. Der Schutzhei‐
lige der Wanderer und Pfadfin‐
der, der heilige St.Georg, war Pa‐
te dieses Namens. Der Ger sollte
das Gruppenzeichen sein.
„Wir nennen uns als Pfadfinder
„Stamm der Ritter“, weil wir wie
unser Schutzpatron St.Georg Rit‐
ter sein wollen im Kampf für das
Edle und Gute und gegen alles Bö‐
se und Schlechte in und um uns”,
war man sich damals einig.
Am 19. Januar wird der Stamm auf
dem ersten Thing offiziell gegrün‐
det. Man schloss sich dem Bund
Deutscher Pfadfinder (BDP, inter‐
konfessionell) an, der am 9. Mai
1949 offiziell in den westlichen
Besatzungszonen gegründet
wur de.
Schon bald wurde mit der Eigen‐
bau des Pfadfinderheims begon‐
nen. Das „Am Schützenpfad 13“
ansässige Haus wurde aus Kriegs ‐
trümmern erbaut und bereits
1950 fertiggestellt.
Im Jahre 1970 wurde der Trupp ‐
raum unter der Stammesfüh rung
von Simba angebaut. In diesen
Räumlichkeiten fanden bis zum
Sommer 2011 die Gruppennach‐
mittage statt.

… und weiter
Im Zuge der Studentenbewe‐

gung findet im BDP eine immer
stärker werdende Politisierung
statt. Der Stamm der Ritter und ei‐
nige andere Stämme treten dar‐
aufhin 1970 aus dem Bund aus. Zu‐
sammen mit einigen anderen
Stämmen schließt sich der Stamm
zur Landesmark Westfalen zu‐
sammen. Im gleichen Jahr wird im
Pfadfinderheim Lage der DP e.V.,
der Dachverband Deutsche Pfad‐
finder e.V., gegründet. Aus dem
DP e.V. wurde im Jahre 1971 der
DPV, der Deutsche Pfadfinderver‐
band, in dem man bis heute Mit‐
glied ist. Der DPV ist politisch neu‐
tral und unabhängig von Kirchen,
Parteien, Erwachsenenverbän‐
den und Interessengruppen.
Der Stamm der Ritter wächst in
den 70er‐ und 80er‐Jahren immer
weiter, bis der Stamm im Jahre
1984 mehr als 100 Mitglieder
zählt. Am 4. Advent 1984 erfolgte
die Teilung des „Stammes der Rit‐
ter“ in den Stamm „Nordritter“
und „Asgard“ (Asgard ist der
Hort/Wohnsitz der Götter, genau‐
er gesagt eines nordischen Göt‐
tergeschlechtes … nämlich der
Asen). Im Herbst 1988 erfolgt
durch Stammesratbeschluss bei‐
der Stämme die Wiedervereini‐
gung zum „Stamm der Ritter“,
der bis heute Fortbestand hat.
Seit dem Jahre 2008 ist der
Stamm der Ritter nicht mehr Mit‐
glied in der „Landesmark Westfa‐
len“, sondern im „Pfadfinder‐
bund Boreas“ beheimatet. Aus ei‐
ner seit 2002 langjährigen locke‐
ren Zusammenarbeit der Bünde
„Gau Westland“, „Landesmark
Westfalen“, „Pfadfinderschaft
Nordmark“, „Pfadfinderschaft
Phönix“ des DPVs, zunächst unter
dem Namen „Die Vier Bünde“
oder „Bunter Ring“ bekannt, ent‐
wickelte sich allmählich der zur‐
zeit jüngste Bund des DPVs – der
Pfadfinderbund Boreas.
Und als wäre der neue Bund nicht
schon spannend genug, entschie‐
den sich die Lagenser Pfadfinder
2010 dazu, ihr altes Pfadfinder‐
heim im Schützenpfad aufzuge‐
ben, das ehemalige Naturfreunde‐
haus „Am Obstgarten“ zu kaufen
und zu ihrem neuen Heim zu ma‐
chen. Mehr Platz für die einzelnen
Gruppen, eine große Küche, die
noch gute Substanz des Hauses,
sowie vor allem die bestechliche
Lage direkt am Lagenser Stadt‐
wald, beeinflussten die Entschei‐
dung für das neue Pfadfinderheim
und gegen das geschichtstragen‐
de alte Pfadfinderheim. 
Nach einer großen Bauwoche und
vielen weiteren kleinen Bauaktio‐
nen, wurden die unteren zwei
Etagen bereits zu einem dem
Stamm und seinen Bedürfnissen
angepassten Heim umgewan‐
delt. In den nächsten Jahren steht
dann die Renovierung der beiden
oberen Geschosse zu einem ex‐
tern‐vermietbaren Selbstversor‐
gertrakt an.

Da kommt Freude auf: Mitglieder des „Stamm der Ritter” nehmen freudestrahlend den Spenscheck der Sparkasse Paderborn‐Detmold entge‐
gen, den Sebastian Fellmer (links) und Arnd Paas) (3. von links) überreichten. Die Spenden der Stadt Lage überbrachten Klaus Landrock (2. von
rechts) für den Förderverein für Freizeit, Kultur und Sport in Lage e.V., sowie Bürgermeister Christian Liebrecht (rechts).

Marius Hofherr und Christian Gerwien (von rechts) erklärten in lockerer Runde die weitere Vorgehensweise
bei den Renovierungsarbeiten. Äußerst angetan zeigten sich (von links): Sebastian Fellmer, Arnd Paas, Chris ‐
tian Liebrecht und Klaus Landrock. Fotos: th
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Online-Nr.:        1691782

Die Immobilien-Spezialisten

IMMOBILIEN
IM WESTTOR

Mölling & Kampeter
Lange Str. 47 · Lage · ☎ 0 52 32/670 88

Weitere Kauf- und Mietangebote unter www.IMMOBILIEN-IM-WESTTOR.de

Lage-City:
3-Zimmerwohnung fußläufig zur
Innenstadt, ruhige Bewohner-
struktur, komplett renoviert,
neues Badezimmer inkl. 
barrierefreier Dusche, Bj. 1971, 
2. Obergeschoss,  ca. 68 m² Wfl.,
Flur, Büro, Schlafzimmer, Bad, 
Küche, Wohn-/ Esszimmer, 
Balkon, E-Verbrauchsausw., 
Bj. Anlagentechnik 2001, E-Wert 166 kWh(m²/a), Heizöl

Angebots-Nr.: 0-1572 MP: 445.- € + 170.- € Nebenkosten

Frisch renovierte Wohnung sucht rüstigen Rentner!

innerhalb der Schützengilde der Stadt Lage von 1509 e. V.

Schießabend
Donnerstag, 04. 10, 18.30 Uhr,

Schießstand Eichenallee
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Inh. Gert Prüßner e.K. - Helpuper Str. 360 - 33818 Leopoldshöhe - Tel. 05202-23 60

300
Tapeten-Dessins

vorrätig!

Dienstag, 09. Oktober, 18.30 Uhr,
Schießstand Eichenallee.

www.dieerste-kompanie.de

innerhalb der Schützengilde der Stadt

Lage von 1509 e. V.,

Schießabend
Herren

www.lage.online

Die Gartenseite des Neubaus: Jedes Zimmer besitzt einen Balkon bzw. im Erdgeschoss eine Terrasse.

Lage (wi). „Was lange währt, wird
endlich gut“, lautet eine vertrau‐
te Volksweisheit, die sich Ende
vergangener Woche bewahrhei‐
tete: Erstmals im Jahr 2011 plante
der Reichsbund Freier Schwes ‐
tern als Träger des Seniorenheims
Karolinenstraße, seine Senioren‐
einrichtung in Lage umfassend zu
modernisieren. Als sich herauskri‐
stallisierte, dass eine Modernisie‐
rung der Bestandsimmobilie nicht
möglich sein werde, kam der Ge‐
danke auf, das Heim neu zu bau‐
en. Aber wieder verging eine lan‐
ge Zeit … und zwar bis vergange‐
ne Woche: In den letzten Septem‐
bertagen 2018 zogen die ersten
Senioren in den Neubau ein. Sie‐
ben Jahre nach den ersten Mo‐
dernisierungsgedanken.
Zwischenzeitlich sind alle derzeit
68 Bewohner vom alten Karoli‐
nenheim in ihre neuen Einzelzim‐
mer umgezogen, nachdem die
Heimaufsicht des Kreises Lippe
den Neubau inspiziert und die
Feuerwehr die Brandmeldeanla‐
ge überprüft hat. Beim Umzug
war jede helfende Hand willkom‐
men, was Heimleiter Harm‐Hen‐
drik Möller veranlasste, den Mit‐
arbeitern, den ehrenamtlichen
Helfern und den Angehörigen der
Heimbewohner für deren Enga‐
gement beim Umzug zu danken.
Der Heimleiter dankte nament‐
lich Fabian Stratmann, Patrick Lu‐
kas und Hermann Kleeve (alle List
Bau Bielefeld) sowie Oliver Tusch

(von List Ingenieure), die wäh‐
rend der Bauphase immer ein of‐
fenes Ohr für die Belange des
Heimträgers und damit letztlich
für die Heimbewohner gehabt
hätten.

80 Heimplätze
Nach seiner Fertigstellung wird
der Neubau 80 Heimplätze (alles
Einzelzimmer) bieten. Zur Zeit
sind 71 Plätze bezugsfertig. Die
weiteren 9 Plätze werden in ei‐
nem ergänzenden Bauabschnitt
entstehen. Dessen Fertigstellung
ist für die erste Jahreshälfte 2019
geplant. Vorher muss allerdings
das alte Karolinenheim (69 Plät‐
ze), das ehemalige und 1982 ge‐
schlossene Lagenser Kranken‐
haus, abgerissen werden. Wer
sich den Altbau noch einmal an‐
schauen möchte, sollte sich beei‐
len: Der Abriss beginnt in der kom‐
menden Woche.
Wegen des Neubaus hatte der
Reichsbund Freier Schwestern
Anfang 2013 den benötigten Bau‐
grund von der Stadt erworben. Zu
Jahresbeginn 2013 waren die da‐
maligen drei Grundstücke (be‐
baut mit der Arztpraxis, der Se‐
nioren‐WG und dem Karolinen‐
heim) plus Garten zu einem
Grundstück zusammengelegt
worden.
Das neue Seniorenheim besteht
aus zwei miteinander verbunde‐
nen Gebäuden entlang der Karo‐
linenstraße und entlang der Lan‐

gen Straße. An der Ecke Karoli‐
nenstraße / Lange Straße treffen
beide Gebäude aufeinander. Bei‐
de Gebäudeteile sind durch eine
gläserne Rotunde miteinander
verbunden. Hier befindet sich
auch der Haupteingang.
Der Neubau besteht aus dem Erd‐
geschoss sowie dem ersten und
dem zweiten Stockwerk. Jede
Etage besitzt u.a. einen eigenen
Speise‐ bzw. Versammlungs‐
raum, und zwar in der Rotunde.
Alle Zimmer verfügen über roll‐
stuhlgerechte Bäder. Einige Zim‐
mer sind so angelegt, dass sie auf
Wunsch mit dem Nachbarzimmer
verbunden werden können. So‐
mit erhalten (Ehe‐) Paare quasi ei‐
ne Zweizimmer‐Wohnung. Auf je‐
der Etage gibt es ein „Komfort‐

bad“ bzw. „Wohlfühlbad“, aus‐
gerüstet mit Hubbadewanne,
Notrufanlage usw. Der Reichs‐
bund beabsichtigt mit dem Neu‐
bau, die Qualitätsstandards zu
übertreffen, die das Landespfle‐
gegesetz vorgibt. Die Erforder‐
nisse des Pflege‐ und Betreuungs‐
dienstes sollen mit den Wohnbe‐
dürfnissen älterer Menschen ver‐
bunden werden.

100 Prozent Einzelzimmer
Das novellierte Landespflegege‐
setz schreibt als Qualitätsvorga‐
be eine Einzelzimmerquote von
100 Prozent für neue Pflegeheime
und Wohnheime für Menschen
mit Behinderung vor. Vor dem
Hintergrund dieser Einzelzimmer‐
quote (in bestehenden Heimen:
80 Prozent) und weiterer bau‐
licher Vorschriften wurden eine
Modernisierung bzw. ein Neubau
des Karolinenheims unumgäng‐
lich. Anderenfalls würden die
Heimbewohner kein Pflege‐
wohngeld mehr erhalten und
könnten sich ein Wohnen im Heim
in der Regel nicht mehr leisten.

18 Monate Bauzeit
Vor eineinhalb Jahren, am 6. April
2017, erfolgte der erste Spaten‐
stich für den Neubau des Senio‐
renheims. Am 21. Februar 2018
meldeten die am Rohbau beteilig‐
ten Unternehmen Vollzug und
feierten zusammen mit Gästen
das Richtfest des 10‐Mio.‐Euro‐
Projekts. 
Damals wurde bekräftigt, dass
der von den beiden Architekten
Ralf Daniel und Wahid Wahab
(beide von Bau‐Prisma Plan. &
Ing. GmbH) entworfene Neubau
zum 30. September 2018 bezugs‐
fertig sein werde. Dieses Verspre‐
chen wurde eingelöst.

Stadtbildprägende Architektur für die Pflege
Letzte Septemberwoche 2018: Senioren haben den Karolinenheim‐Neubau bezogen

Einzug in das neue Heim (von links): Heimleiter Harm‐Hendrik Möller mit Bewohnerin Erika Hecker, den
beiden Auszubildenden Alisha Brückner und Anna Forat sowie dem ehrenamtlichen Helfer Klaus Heidbrink.

Fotos: wi

Drei Speise‐ bzw. Versammlungsräume gibt es in der Rotunde ‐ auf jeder
Etage einen.



4 Mittwoch, 2. Oktober 2018

  
  

   

NAERA
NEOHP

  
  

   

A
TON CXIN

  
  

   

CTAAT

  
  

   

LIPPE
LEMG

  
  

   

EE
GOGO

  
  

   

  
  

   

  
  

   

  
  

   

  
  

   

  
  

   

  
  

   

  
  

   

  
  

   

  
  

   

  
  

   

, 0oS
  

  
   

81.01..07
  

  
   

03:3, 18
  

  
   

r0 Uh
  

  
   

r
  

  
   

NEBEI LRIW   
  

   

LALBDNA HN
K•g nitekrao MgmeL

T   
  

   stfächsen Gelln aI|e 1ßartrsemar
T

8216250er: tns utekciT   
  

   ieZ-sednan Lechsippir Len delletss
ßartsnesnu B•elletsstäfhsceG-VB

ogeml-vbt.ww w•3 338  
  

   gnut
9e 3ß

ed.o

Detmold / Lage. Am Wochenende
fanden die Kreismeisterschaften
der Lippischen Reit‐ und Fahrver‐
eine auf dem Reiterhof Betge in
Detmold‐Remmighausen statt.
Für den Reitverein Lemgo‐Alte‐
held sind mehrere Voltigiermann‐
schaften und Einzelvoltigierer al‐
ler Leistungsklassen an den Start
gegangen. Alle Sportler des Ver‐
eins trugen zum zweiten Platz in
der Vereinswertung teil. Nur der
Verein aus Währentrup konnte ei‐
nen Punkt mehr sammeln und ge‐
wann damit die Gesamtwertung

der Vereine. Die S‐Mannschaft
vom Reiterhof Alteheld errang
hingegen den Sieg vor der Mann‐
schaft aus Währentrup in ihrer
Wertungsprüfung. Die S‐Mann‐
schaft wurde vorgestellt von der
Lagenserin Mecki Breuer und sie
voltigierte auf dem Pferd Princ.
Nach der Pflicht lag die Mann‐
schaft schon in Führung, obwohl
mit Leonie Hansmann und Emily
Binder zwei Nachwuchsturner in‐
tegriert wurden. Die „Raumschiff
Enter prise“‐Kür sorgte für Erstau‐
nen bei den vielen kleinen und

großen Zuschauern.  
Im Einzelwettbewerb der Senio‐
ren sicherten die Lemgoer sogar
die ersten drei Plätze. Es siegte Jo‐
nas Breuer vor Nicole Stolle und
Jenny Teubner. Die beiden Volti‐
giererinnen voltigierten auf dem
Pferd Wie Waldi, für den es der
zweite Turnierstart war. Überra‐
schenderweise bekam er eine Eh‐
rung für das beste Pferd des ge‐
samten Turniers. In zwei Wochen
finden die Meisterschaften des
Regierungsbezirks Detmold
statt. 

Auch Lagenser Voltigierer mit am Start
Kreismeisterschaften der Reit‐ und Fahrvereine

Lage. Die Volkshochschule Lippe‐
West bietet einen neuen Sprach‐
kurs „Französisch für Anfänger“
am Samstag, 24 November und
Samstag, 1. Dezember jeweils
von 9.30‐12.45 Uhr im Technikum
in Lage, Lange Straße 124 an. 

Der Kurs unter der Leitung von
Dana Sellak richtet sich an alle
Interessenten ohne Vorkennt‐
nisse, die die französische Spra‐
che von Anfang an erlernen
möchten.
Eine Anmeldung unter der Ruf‐

nummer (05232) 95500 ist in der
VHS Lippe‐West möglich. 
Die Anmeldung kann auch per
Internet unter www.vhs‐lw.de
oder per E‐Mail info@vhs‐lw.de
unter Angabe der Kursnummer
4351LA vorgenommen werden.

Neuer Sprachkurs Französisch am Samstag in Lage

Düsseldrof / Kreis Lippe. Die Lan‐
desregierung hat gemeinsam mit
dem Landessportbund das Pro‐
jekt „Sportplatz Kommune“ auf
den Weg gebracht, mit dem der
Kinder‐ und Jugendsport gestärkt
werden soll. Bis Mitte Oktober
können sich interessierte Kom‐
munen für die Teilnahme melden.
Die FDP‐Landtagsabgeordnete
Martina Hannen ermutigt die
Kommunen im Kreis Lippe, sich
für die Projektteilnahme zu be‐
werben.
„In den Kommunen vor Ort be‐
steht ein großer Bedarf, Kinder
vom Kleinkindalter an bis zum jun‐
gen Erwachsenenalter regelmä‐
ßig in Bewegung zu bringen. Der‐
zeit sind auch im Kreis Lippe die
Strukturen ausbaufähig“, erklärt
Hannen. Ziel des Projektes ist, für
mehr Bewegungs‐und Sportan‐
gebote für die Kinder und Jugend‐
lichen zu sorgen. Dabei spielt eine

verbesserte Kooperation der
Partner in der Kommune eine gro‐
ße Rolle. „Weiche Faktoren wie
Sport‐ und Freizeitangebote sind
für das Lebensgefühl der Men‐
schen wichtig, hier können die
Kommunen im Kreis Lippe von ei‐
ner Teilnahmen an „Sportplatz
Kommune“ profitieren“, erklärt

Hannen.
Das Projekt „Sportplatz Kommu‐
ne“ löst das Projekt „Komm ‐
Sport“ ab und läuft über vier Jah‐
re. Bis zu 150 Städte und Gemein‐
den können daran teilnehmen.
Teilnehmende Kommunen erhal‐
ten in der zweijährigen „aktiven
Phase“ eine finanzielle Maßnah‐
menförderung, um ihre Ideen in
kommunale Projekte umzuset‐
zen. Danach können sie bis zum
Ende der Gesamtlaufzeit als „Pro‐
jekt‐Standorte“ weiter an Aus‐
tauschtreffen oder Workshops
teilnehmen. Der Start in 2019 soll
im Rahmen einer Projektkonfe‐
renz mit zunächst 60 Kommunen
erfolgen. Die Ausschreibung er‐
folgt bis Mitte Oktober und die
Auswahl der neuen Standorte ist
bis Jahresende geplant.
Interessensbekundungen 
per E‐Mail an:
sportplatz‐kommune@lsb.nrw

Für „Sportplatz Kommune“ bewerben
Martina Hannen: Kinder‐ und Jugendsport aktiv gestalten und fördern

Martina Hannen (MdL).

Lage. Auch in diesem Jahr lädt die
Seniorenbetreuung der Stadt La‐
ge wieder alle interessierten älte‐
ren Bürgerinnen und Bürger zum
traditionellen Reinholdi‐Senio‐
rennachmittag am Freitag, den
05.10.2018 um 15.15 Uhr in das
Festzelt auf dem Reinholdiplatz
ein.
Im Anschluss an das gemeinsame
Kaffeetrinken, untermalt von
volkstümlicher Musik, besteht die
Gelegenheit, einen gemütlichen

Bummel über den Festplatz zu
unternehmen. Die Hin‐ und Rück ‐
fahrt mit Bussen ist ebenfalls or‐
ganisiert. Die Eintrittskarten und
die Busfahrpläne können ab so‐
fort in der Fachgruppe Soziales,
Bauteil 5, Am Drawen Hof 1, Zim‐
mer 5.025 erworben werden.  Der
Preis beträgt 5.‐ €. 
Für Rückfragen und telefonische
Reservierungen steht Ihnen Frau
Vogt unter der Telefonnummer
601‐509 zur Verfügung.

Seniorennachmittag
anlässlich Reinholdi

Eintrittskarten und Bustickets
in der Fachgruppe Soziales erhältlich

Bürgermeister Liebrecht 
verabschiedet Reinhard Glowazke

Musikschullehrer geht nach 35 Jahren in den beruflichen Ruhestand

Bürgermeister Christian Liebrecht (links) und Personalratsvorsitzen‐
der Rüdiger Fuhrmann (rechts) verabschiedeten Musikschullehrer
Reinhard Glowazke (Mitte) in den beruflichen Ruhestand.

Lage. Sein Abschiedskonzert in
der Musikschule Lage fand schon
im April mit einem Auftritt des
Jazz‐Sextetts „Bossa Café“ statt.
Jetzt verabschiedete Bürger ‐
meis ter Christian Liebrecht als
Chef der Verwaltung den 65‐jähri‐
gen hauptberuflichen Musik‐
schullehrer der Stadt Lage in den
beruflichen Ruhestand. In seiner
Laudation ging der Hauptverwal‐
tungsbeamte auf die verschiede‐
nen Stationen der beruflichen
Laufbahn Glowazkes ein. 
Liebrecht führte auf, dass Rein‐
hard Glowazke 1983 – vor 35 Jah‐

ren – seine Tätigkeit in der hiesi‐
gen Musikschule als Lehrer für Gi‐
tarre und Schlagzeug aufgenom‐
men habe. Neben der Akustik‐
und E‐Gitarre sei auch der E‐Bass
sein Instrument. Bei Konzerten
der Musikschule Lage zeichnete
er darüber hinaus als Spezialist für
die Tontechnik verantwortlich.
Neben der reinen Unterrichtstä‐
tigkeit fungierte der Bielefelder
seit vielen Jahren auch als Ensem‐
bleleitung. Seine musikalische
Richtung sind der Jazz, Blues und
Soul. 
„Für Ihre dreieinhalb Jahrzehnte
währende berufliche Tätigkeit für
die Musikschule Lage danke ich
Ihnen sehr herzlich. Für den nun
beginnenden Lebensabschnitt
des beruflichen Ruhestandes
wünsche ich Ihnen alles erdenk‐
lich Gute“, stellte Bürgermeister
Liebrecht heraus. 

Den guten Wünschen des Bürger‐
meisters schloss sich der Vorsit‐
zende des Personalrates der
Stadt Lage an.
Auf die Frage nach einem beson‐
deren Ereignis in den vielen Jah‐
ren seiner Tätigkeit als Musik‐
schullehrer, führte Reinhard Glo‐
wazke den Umzug der Musik‐
schule in das Technikum auf. „Da‐
mit hatten wir 1996 ganz andere
räumliche Möglichkeiten des
Unterrichtens. Vor allem auch die
Architektur des Gebäudes bildet
stets einen schönen Rahmen für
die Konzerte und musikalische
Darbietungen der Musikschule“,
bemerkte der scheidende Musik‐
schullehrer. 
Reinhard Glowazke bleibt der hie‐
sigen Musikszene erhalten. Im
Umkreis seines Wohnortes Biele‐
feld wird er weiterhin als Musiker
unterwegs sein.
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Der „Tag der offenen Betriebe“ in
Lage gehört mit zu den etablier‐
ten Berufsorientierungsveran‐
staltungen in Lippe. Die Schülerin‐
nen und Schüler der achten und
neunten Klassen der Lagenser
weiterführenden Schulen sind in
diesem Jahr erstmalig im Herbst,
kurz vor den Herbstferien, aufge‐
rufen, die Lagenser Betriebe vor
Ort kennen zu lernen. Damit er‐
folgt eine erste wichtige Orientie‐
rungshilfe im Übergang von der
Schule in das Berufsleben. Zahl‐
reiche Lagenser Unternehmen
öffnen in diesem Jahr am 6. Ok ‐
tober erneut ihre Pforten, um jun‐
ge Leute für eine breit gefächerte
Auswahl an Ausbildungsberufen
zu interessieren.
Liebe Schülerinnen und Schüler,
nutzt diese Chance und infor‐
miert euch am Veranstaltungstag
in den Firmen über die angebote‐
nen Berufsfelder. Seid neugierig,
nehmt aktiv teil, und scheut euch
nicht, in den Unternehmen die
Ansprechpartner zu kontaktie‐
ren. Die ortsansässigen Firmen
befinden sich auf der Suche nach
talentierten jungen Menschen,
um sie für eine qualifizierte Aus‐
bildung und möglichst auch für ei‐
ne Anschlussbeschäftigung in ih‐
rem Unternehmen zu gewinnen.
Den hiesigen teilnehmenden Be‐
trieben und Einrichtungen sowie

den Koordinatoren der Lagenser
Schulen danke ich sehr herzlich
für ihr alljährliches Engagement.
Darüber hinaus gilt mein Dank
den Sponsoren, die durch ihre
vielfältige Unterstützung zum Er‐
folg des Berufsorientierungsta‐
ges beitragen. Ein besonderer
Dank gebührt natürlich dem La‐
genser Arbeitskreis Wirtschaft
und Schule als Hauptinitiator die‐
ser Veranstaltung. Allen Beteilig‐
ten wünsche ich erneut gutes Ge‐
lingen und den Schülerinnen und
Schülern sowie allen Besucherin‐
nen und Besuchern einen infor‐
mativen und lohnenden Veran‐
staltungsbesuch.

Christian Liebrecht
(Bürgermeister)

Grußwort des Bürgermeisters
Schule und was dann? Mit dieser
Frage beschäftigen sich ständig
die Schülerinnen und Schüler ab
der achten Klasse, ebenso wie vie‐
le Eltern. Das digitale Zeitalter
nimmt Einfluss auf alle Berufs‐
sparten. Industrie 4.0, die Digita‐
lisierung im Handel und im Hand‐
werk, soziale Medien und vieles
mehr beeinflussen die Berufs‐
wahl wie noch nie. Welche Ausbil‐
dungsmöglichkeiten gibt es vor
Ort? Welche Betriebe bilden aus?

Wer bietet ein duales Studium an?
Habe ich die Möglichkeit durch

ein freiwilliges Praktikum tiefere
Einblicke zu gewinnen?
Der „Tag der offenen Betriebe“
dient als Chance, an einem Tag in
verschiedene Betriebe unter‐
schiedlicher Branchen zu
„schnuppern“ und eine Orientie‐
rung zu finden ‐ in die eine oder
die andere Richtung. Die mitwir‐
kenden Betriebe freuen sich über
jeden Interessenten und sind bes ‐
tens auf Ihre Fragen vorbereitet.
Nutzen Sie die Chance, sich in lok‐

kerer Atmosphäre über Ihre Ent‐
wicklungsmöglichkeiten nach Ih‐
rem Schulabschluss zu informie‐
ren. Die Arbeitsgemeinschaft
Wirtschaftsförderung Lage e.V.
als Vertreter der Wirtschaft im Ar‐
beitskreis Schule und Wirtschaft
bedankt sich bei allen Mitwirken‐
den und Organisatoren für ihr ge‐
meinsames Engagement. Wir
freuen uns, diesen Tag unterstüt‐
zen zu können.
Martin Schliemann, (AGW Lage)

Grußwort der Arbeitsgemeinschaft Wirtschaftsförderung

Wenn eine Veranstaltung bereits
11mal stattgefunden hat, kann
man davon ausgehen, dass sie ih‐
ren Zweck erfüllt und Jahr für Jahr
ein voller Erfolg ist. Auch in die‐
sem Jahr freuen wir uns außeror‐
dentlich auf den Lagenser „Tag
der offenen Betriebe“!
„Welcher Beruf passt zu mir?“
„Wie soll es im kommenden Jahr
weitergehen?“ ‐ Dies sind nur 2
Fragen, die sich junge Menschen
im Rahmen der Berufsorientie‐
rung stellen. Und wer möchte es
ihnen bei der Vielzahl an beruf‐
lichen Entwicklungsmöglichkei‐
ten verdenken. Es gibt, allein was
IHK‐Berufe angeht, 120 Möglich‐
keiten, eine berufliche Karriere zu

starten. Eine Veranstaltung wie
der „Tag der offenen Betriebe“
trägt ungemein dazu bei, dass

junge Menschen Berufe besser
verstehen und womöglich sogar
lieben lernen.
Der Bedarf an jungen Fachkräften
ist allseits bekannt. Im kürzlich
von der IHK Lippe zu Detmold
durchgeführten Lehrstellenend‐
spurt wurden der Fachkräfteman‐
gel und die Bereitschaft der
Unternehmen auszubilden noch‐
mal deutlich unterstrichen. Selbst
im Juli 2018 waren noch in 42
unterschiedlichen Berufen 140
Ausbildungsstellen zu vergeben.
Deswegen können wir den Auszu‐
bildenden von morgen nur sagen:
Nutzt die Chance, in einen Beruf
reinzuschnuppern! Stellt alle Fra‐
gen, die euch einfallen, lasst euch

beraten und probiert die ver‐
schiedenen Tätigkeitsfelder aus.
Die Industrie‐ und Handelskam‐
mer Lippe zu Detmold bedankt
sich für den Einsatz aller mitwir‐
kenden Unternehmen am „Tag
der offenen Betriebe 2018“ und
wünscht allen Besuchern viel
Spaß beim Erkunden der verschie‐
denen Berufe. 
Allen Schülerinnen und Schülern
wünschen wir viel Erfolg bei der
Suche nach einem passenden
Ausbildungsberuf.

Michael Wennemann
(Geschäftsführer der Industrie‐

und Handelskammer Lippe zu
Detmold)

Grußwort der IHK

Ich freue mich, dass auch in die‐
sem Jahr der „Tag der offenen Be‐
triebe“ jungen Menschen einen
Einblick in die Vielzahl von Beru‐
fen und Unternehmen in ihrer
Umgebung ermöglicht. Be‐
sonders Schülerinnen und Schü‐
lern, die Berufs‐ und Karrieremög‐
lichkeiten außerhalb des Studi‐
ums suchen, kann ein solcher Tag
helfen, Berufsbilder mit prakti‐
scher Natur kennenzulernen und
sogar für sich zu entdecken. Da‐
bei bieten häufig gerade diese Be‐
rufe „Erfüllung“ und eröffnen,
ganz nebenbei, viele Wege der
Weiterqualifizierung. Erfüllung ‐
weil der Umgang mit besonderen
Produkten oder Materialien im‐
mer wieder eine Herausforde‐
rung bedeutet und das dankbare
Lächeln eines zufriedenen Kun‐
den ein emotionaler Moment sein
kann. Karrierechancen ‐ weil Ge‐
sellen sich in ihrem Betrieb spezi‐
alisieren oder bei Bedarf die Meis ‐
terschule besuchen können. Zu‐
dem hat jeder Handwerksmeister
Zugang zu allen Hochschulen,
aber auch Handwerksgesellinnen
und ‐gesellen haben nach drei
Jahren Berufserfahrung Zugang
zu Fachhochschule und Univer‐
sität.
Die Ausbildung im Handwerk ist
keine Einbahnstraße, sondern ein
Fundament für viele Berufslauf‐
bahnen. Auch mit Hinblick auf die

voranschreitende Digitalisierung
ist das Handwerk am Ball. Vom
Tischlerbetrieb, der mit Hilfe ei‐
nes 3‐D‐Scans bestimmt, welche
Materialien er benötigt, bis hin
zum Dachdecker, der mittlerwei‐
le eine Drohne zur Begutachtung
des Daches einsetzt.
Darüber hinaus wird auch die Aus‐
bildung immer digitaler und setzt
zunehmend auf eine Verknüp‐
fung von modernen Medien, digi‐
talen Endgeräten und der prakti‐
schen Umsetzung von Fachwis‐
sen. Deswegen warten viele Be‐
triebe gespannt auf die jungen
Leute, die motiviert sind, diese
Art von Arbeit mit Leben zu füllen.

Lena Strothmann
(Präsidentin der 

Handwerkskammer
Ostwestfalen‐Lippe zu Bielefeld)

Grußwort der Handwerkskammer
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Tag der offenen Betriebe
Samstag, 06. Oktober 2018
mit begleitender Berufsausstellung im Schulzentrum Werreanger
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Als Ausbildungsbetrieb
nehmen wir am
„Tag der offenen Betriebe“ teil!

Unternehmen im Dialog mit Schülern
12. Tag der offenen Betriebe am 6. Oktober:

Betriebe und Einrichtungen öffnen ihre Türen

Die beiden Hauptkommissare Norbert Manier (rechts) und Andreas Volmer (2. von rechts) von der Karrie‐
reberatung der Polizei erläuterten am 11. „Tag der offenen Betriebe“ (Mai 2017), dass die Polizei anspruchs‐
volle Arbeitsplätze sowie abwechslungsreiche Tätigkeiten bietet.

Am Stand der Apotheken informierten im Jahr 2017 die Pharmazeutisch‐technischen Assistentinnen Natalie
Hörner (Mitte ‐ Hirsch‐Apotheke) und Claudia Lohmeier (links ‐ Westtor‐Apotheke) u.a. über den Tätigkeits‐
bereich PTA. Fragen stellten Ayat Aljassem (aus Leopoldshöhe) und die Detmolder Gymnasiallehrerin Sylvia
Pauls (August‐Hermann‐Francke‐Gymnasium).

Lage (wi). Was mache ich nach
meinem Schulabschluss? Schüle‐
rinnen und Schüler haben heut‐
zutage eine Vielzahl an beruf‐
lichen Möglichkeiten. Allein in
der dualen Ausbildung können
sie in Deutschland aus über 320
anerkannten Berufen wählen.
Dennoch entscheidet sich jedes
Jahr ein großer Anteil der Schul‐
abgänger für eine Ausbildung in
denselben zehn Berufen.
Um den Jugendlichen die vielfäl‐
tigen Jobangebote neben Kauf‐

mann oder Mechatroniker zu zei‐
gen, laden Lagenser Unterneh‐
men, die Stadtverwaltung, die
Arbeitsgemeinschaft Wirt‐
schaftsförderung Lage (AGW)
und weitere Beteiligte zum 12.
„Tag der offenen Betriebe“ ein.
Vorrangiges Ziel dieser Veranstal‐
tung am Samstag, 6. Oktober
2018, ist es, jungen Menschen
Einblicke in eine Vielzahl von Be‐
rufen zu vermitteln und zur Ver‐
besserung der Ausbildungschan‐
cen der Jugendlichen beizutra‐

gen.
Wichtigste Adressaten des Aus‐
bildungs‐ und Berufsinforma‐
tionstages sind die Schüler und
Schülerinnen der weiterführen‐
den Lagenser Schulen ab Jahr‐
gangsstufe 8. Aber auch die El‐
tern sowie alle interessierten
Bürger sind ausdrücklich eingela‐
den, sich die Betriebe anzuschau‐
en. Schüler erhalten einen au‐
thentischen Einblick in die Ausbil‐
dungsberufe; Unternehmen kön‐

Fortsetzung nächste Seite



Tag der offenen Betriebe
Samstag, 06. Oktober 2018
mit begleitender Berufsausstellung im Schulzentrum Werreanger
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Mein erstes Ausbildungsjahr

Entdecke, wie abwechslungsreich 
und vielseitig deine Ausbildung bei 
der Sparkasse Paderborn-Detmold 
ist.

sparkasse-paderborn-detmold.de
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a FENSTER
TÜREN

ALTEKRÜGER INNENAUSBAU

www.zuhause.sicher
Die Firma Altekrüger ist als Handwerksbetrieb
in den Adressennachweis für Errichterunter-
neh men mechanischer Sicherungseinrichtun-
gen des Landeskriminalamtes NRW aufge -
nommen. Unsere Empfehlung: Informieren Sie
sich über Einbruchschutz kompetent, kosten -
los und neutral bei einer (Kriminal-) Poli -
zeilichen Beratungsstelle.

•Mechanische 
Absicherung von
Fenstern und Türen
In Holz und Kunststoff

Triftenstraße 87 • Lage
Telefon ( 0 52 32) 30 87
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K2-Druck GmbH   

Dieselstraße 10   

32791 Lage

Fon 0 52 32.98 99 0  

Fax 0 52 32.98 99 20 

info@k2-druck.com 

daten@k2-druck.com

DRUCK

Unsere Standorte:

Wir bilden aus:
Rechtsanwalts- und Notarfachangestellte

WIR SIND DABEI.
Beratung. Inidividuell, persönlich.

Montag bis Freitag von 9 bis 18 Uhr
und Samstag von 9 bis 14 Uhr.

Bergstraße 20, Lage

www.hardtkeoptic.de
www.facebook.com/hardtkeopticlage

Fortsetzung von Seite 6
nen ihre Berufsfelder bekannt ma‐
chen.
Insgesamt 15 Firmen öffnen sich an
ihren Unternehmenssitzen für Ju‐
gendliche, Eltern und weitere Inter‐
essierte in der Zeit von 10 Uhr bis
13.30 Uhr. Zwei Unternehmen (die
Firma Elektro‐Selse und die Tischle‐
rei Altekrüger ‐ Fenster, Türen,
Innenausbau) präsentieren Berufs‐
bilder auf dem Außengelände des
Schulzentrums am Werreanger.
Zusätzlich ist das Foyer des Schul‐
zentrums in der Zeit von 10 Uhr bis
13.30 Uhr geöffnet. Hier stellen sich
18 Aussteller vor aus unterschied‐
lichen Bereichen: von Dienstleis ‐
tungsunternehmen wie Apotheke
und Anwaltskanzlei über Senioren‐
heim, Architekten und Ingenieuren
bis hin zu Bildungseinrichtungen
und Berufsberatern. Zu vielen Be‐
rufsbildern stehen Informationen
bereit.
Jörg Moje, Sprecher des Lagenser
Arbeitskreises Wirtschaft und Schu‐
le: „Alle Betriebe haben sich darauf
vorbereitet, den Jugendlichen, die
sie besuchen, Rede und Antwort zu
stehen zu Fragen rund um die ange‐
botenen Berufe. Etliche Unterneh‐
men binden hierfür auch dieses Jahr
wieder Auszubildende mit ein und
bieten Gelegenheit, das eine oder
andere selbst einmal auszuprobie‐
ren“.

Eröffnung
Zur Eröffnung des Tags der offenen
Betriebe treffen sich Schüler und
Schülerinnen mit Vertretern betei‐
ligter Unternehmen und Einrichtun‐
gen sowie Mitgliedern des Schul‐
ausschusses und des Ausschusses
für Wirtschaft und Stadtentwik‐
klung des Stadtrates zu einer ge‐
meinsamen Eröffnung in der Aula
des Schulzentrums Werreanger. Die
Eröffnungsveranstaltung beginnt
um 9.30 Uhr.

Bus‐Shuttle
Lagenser Busunternehmen bringen
Schüler, Eltern und Interessierte zu
den sich beteiligenden Unterneh‐
men. Die Busse starten halbstünd‐
lich am Schulzentrum Werreanger
und fahren mit drei Linien die Unter‐
nehmen unmittelbar bzw. nahe ge‐
legene Haltestellen an. Ein Umstei‐
gen auf andere Linien ist am Werre‐
anger möglich. Die erste Fahrt jeder
Linie beginnt um 9.50 Uhr; alle wei‐
teren Fahrten erfolgen ab 10.30 Uhr
im 30‐Minuten‐Takt.

Im Mai 2017 beantworteten die Auszubildenden Niels Fischer und Niklas Bauer (von links) von der Tischlerei
Altekrüger auf dem Außengelände des Schulzentrums Fragen zum Berufsfeld „Fenster, Türen, Innenaus‐
bau“.

Am Tag der offenen Betriebe können sich Besucher  im Familienzentrum Jahnplatz – Am Jahnplatz 10 – aus‐
führlich über den Ausbildungsberuf Erzieher/ininformieren und Vorraussetzungen und Ausbildungsinhalte
erfragen.
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Anzaldo & 
Staude GbR

Uhren & Schmuck

ist für Lage online!

Auf www.lage.online fi nden Sie aktuelle Angebote, 
das Neueste rund um Lage und erfahren wo Sie das 
Richtige für sich fi nden. 
Initiiert von der Werbegemeinschaft Lage geht 
LAGE.online weit über ein einfaches Branchenver-

zeichnis hinaus und ist das Online-Portal für den sta-
tionären Handel in Lage. Mit redaktionellen Inhalten 
zu aktuellen Themen, einem Veranstaltungskalender 
und Angeboten von teilnehmenden Unternehmen 
verpassen Sie nichts mehr aus Lage.

Immer aktuell und informativ
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Was Friseure können … können nur Friseure
POLAR & ICE: Die Trend‐Looks Herbst/Winter 2018/19

Inh. Sylvia Steilen · Lange Straße 62 · 32791 Lage

Telefon (05232) 2795

Öffnungszeiten: Mo. - Do. 8.30 - 18.00 Uhr, 

Inh. Sylvia Steilen
Lange Straße 90 • 32791 Lage

Telefon 05232 - 2795
www.lefigaro-lage.de

32791 Lage • Bergstraße 30 • ☎ 05232 3602
Parkplätze hinterm Haus

City-Coiffeur Tölle -Cassano

UM HAARLÄNGEN VORAUS!
–  Top-Haarschnitte, Traumhafte Steckfrisuren
–  Aktuelle Strähnentechniken
–  Separates Perückenstudio
   Abrechnung mit allen Krankenkassen

Modische Frisuren unter der Hochstraße

Haarstudio Nordheider Weg 18a • Lage/Waddenhausen

Elke

&

05232

17466

Haarstudio Haargenau 2
Kompetenz aus Meisterhand

Steinweg 43 • 32791 Lage

Tel. 05232 - 9673393

Haarstudio Haargenau 
Brahmsstraße 16 • 32791 Lage

Tel. 05232 - 55 50

Auch montags 
geöffnet!

Mittwochs preiswerte 
Kinderhaarschnitte

Lage • Lange Straße 75

Telefon 30 48
Termine nach Wunsch

Ice Ice Baby! Die Trendkollektion
Herbst/Winter 2018/19 des Zen‐
tralverbands des Deutschen Fri‐
seurhandwerks (ZV) ist diese Sai‐
son inspiriert vom Spirit Islands.
Die Insel, die Feuer und Eis ver‐
eint, ist weltweit berühmt für ihre
einzigartige und vielfältige Land‐
schaft. Die neuen Trendfrisuren
für die kältere Jahreszeit verkör‐
pern das Thema Polar & Ice und
sind angelehnt an die Eiswelten
Islands. 
Aber die Looks stehen nicht nur
für eine kühle Eleganz und kraft‐
volle Styles, sondern versprühen
mit ihren Variationsmöglichkei‐
ten auch sanfte und verheißungs‐
volle Noten. Ganz wie unsere Mu‐
se Island, wo Feuer und Eis direkt
aufeinandertreffen. 
Cuts nach Schema F gehören end‐
gültig der Vergangenheit an, was
zählt sind technisch ausgefeilte
Schnitte, die der Persönlichkeit
entsprechen und Wandelbarkeit
ausstrahlen. Ein Schnitt – Drei
Looks: Der Basis‐Cut überzeugt
durch eine Vielfalt von Varianten,
die gleichermaßen glamourös
wie auch tragbar sind. Die Nord‐
lichter am nächtlichen Himmel Is‐
lands haben seit jeher für Faszina‐
tion gesorgt und fließen als de‐
zentes Farbspiel mit blauen und
grünen Akzenten in die Trendfri‐
suren ein. 
Für die kalten Monate liefern die
ZV‐Modemacher Ihnen Looks, die
sich unseren Lebenssituationen
anpassen. Lassen Sie sich von den
vielseitigen Ice‐Styles inspirieren
und wagen Sie die Veränderung.
Glamorous winter is coming!

Little Pixie
Northern Lights
Pretty as Pixie. Der Pixie ist in die‐
ser Saison noch trendiger, noch
cooler und noch kürzer. Die radi‐
kal kurzen Nacken‐ und Seiten‐
partien stehen im Kontrast zum
etwas längeren Deckhaar. Der
konkave Micropony mit farb‐
lichen Highlights in den Blau‐ und
Grüntönen der Nordlichter wird
zur Hauptrolle des Shortcuts. 

Crazy Fringes
Ein Schuss rockiger Glamour.
Schnell wird der Little Pixie mit
den Fingern und passenden Sty‐
lingprodukten in Form gebracht
und individualisiert. Die Stirnfran‐
sen vom Deckhaar über die kürze‐
re Ponypartie frisieren und schon
verpasst man dem Schnitt nach
Lust und Laune einen neuen fran‐
sigen Twist.

Bowl‐Cut Ice Ice Baby
Coolness Overload: Der Bowl‐Cut

lässt vielseitige und kreative Sty‐
lings zu und wird mit ein bisschen
Fingerspitzengefühl und Styling‐
produkten zur straighten Trend‐
frisur. Die leichte seitliche Tolle
beweist Business‐Tauglichkeit.
Ein echter Coolness‐Faktor.

Bowlicious
Der Bowl‐Cut feiert sein Come‐
back. Rund ist die Devise des
Schnitts, denn das kompakte
Stirnmotiv wird leicht konkav ge‐
schnitten. Die sehr kurze Front‐
partie wird glatt nach vorne ge‐
kämmt, die Partie um die Ohren
liegt frei. Mit einem Eisblond hat
der puristische Look jetzt seinen
Auftritt. Kühles Blond ganz heiß!

Stormy Dandy
Du stehst auf Nervenkitzel? In der
Freizeit darf es etwas wilder zuge‐
hen: Der Bowl‐Cut kann aufgeris‐
sen und dramatisch nach oben fri‐
siert werden. Die passenden Sty‐
lingprodukte bringen alles in
Form und betonen die vielseitige
Struktur.

Chemical‐Wave
Sweet Structure
Verlockend: Der kurze Bob ist und
bleibt angesagt und im Wavy‐Sty‐
le wird er zum absoluten Hinguk‐
ker. Die großzügige Wicklung der
chemischen Umformung verleiht
dem Schnitt eine natürliche Be‐
wegung und das dezente Nord‐
lichter‐Farbspiel rundet den Look
effektvoll ab. Für ein herrlich wil‐
des Lebensgefühl.

Ice Princess
Ein Hauch von Luxus und Nobles‐
se. Mit einem großen Lockenstab
werden sanfte weiche Wellen ge‐
curlt, die die Farbhighlights der
Trendfrisur noch besser zur Gel‐

tung bringen. Ein echter Glam‐
Look! 

White Swan
Das Haar wird zum Fashion‐Piece.
Durch einen stark versetzten seit‐
lichen Scheitel im shiny Sleek‐
Look, verbunden mit den fransi‐
gen Längen, wird der Trendcut
filmreif. Die blauen und grünen
Farbakzente runden den effekt‐
vollen Look dabei perfekt ab. 

Contemporary Classic 
New James Dean
Gentlemanlike mit auffallender
Frontpartie. Die Seitenkonturen
werden sehr schmal und sauber
geschnitten, wobei das Deckhaar
länger bleibt. Leicht seitlich ge‐
legt, kreiert die Tolle mächtig Vo‐
lumen. Der charismatische Look
wird mit einem exakten Seiten‐
scheitel gestylt. Für den gepfleg‐
ten Mann.

Wham! 
Back to the 80s. Das schmal ge‐
schnittene Haar im Nacken und
die längere Stirnpartie können
auch im feschen George‐Michael‐
Look frisiert werden. Der Schnitt
ist extrem wandelbar – vom Busi‐
nessmann zur Pop‐Ikone.

Street Style
He’s got the Look. Die locker in die
Stirn gestylte Frontpartie im Brit‐
Pop‐Style wirkt leicht retro und

macht diese Männerfrisur zum
absoluten Trend‐Cut der Saison!

Pony‐Clavi  
Candy Hair
Willkommen im Ponyclub! Im
Mittelpunkt der It‐Girl‐Frisur
steht der XXL‐Pony, der weit über
die Augenbrauen reicht. Der
leicht konkave Schnitt sorgt mit
einer sanften Stufung für einen
jungen frischen Look.  Die Haare
werden matt blond, wobei die An‐
sätze leicht dunkler gehalten wer‐
den. Zusätzlich werden dezent
pudrige Effekte in Rosé gesetzt.

The Big Easy
Sixties Style: Der Half‐Up‐Look ist
so angesagt wie nie. Der ausge‐
prägte Hinterkopf der halb offe‐
nen Haare verwandelt den Clavi in
ein elegantes Fashionstatement.
Das dezente Erdbeerblond bringt
außerdem Farbe in die graue Jah‐
reszeit und ist ein echter Eyecat‐
cher.

Beard it Up!
Messy‐Hair
Let’s Rock ’n’ Roll! Längst sind die
Zeiten, als Herrenhaarschnitte
militärisch kurz, linear oder ein‐
fach nur pragmatisch ausgerich‐
tet sein mussten vorbei. Jetzt
trägt Man(n) wieder längeres
Haar. Das wellige kinnlange Haar
wird mit den Fingern und matten
Produkten gewollt rockig und
zerzaust geknetet, der gepflegte
10‐Tage‐Bart wird minimal ge‐
trimmt und strahlt Abenteuer,
Kraft und männliche Ausstrah‐
lung aus.

Wet‐Look
Nur mal kurz die Welt retten! Mit
Hilfe von Gel werden die Haare su‐

per sleek nach hinten gestylt. Der
exakt gezogene Mittelscheitel
verleiht dem Look dabei eine ge‐
wisse Strenge und Autorität. Der
Trendcut ist ein wahrer Alleskön‐
ner.

Chain Reaction
Zopf‐Revival für jede Menge Sex ‐
appeal. Diese Saison geht es wie‐
der weg vom Dutt und hin zum
Zopf. Mit der leichten Tolle am
Oberkopf inszeniert die Frisur ei‐
nen strengeren Look für feierli‐
che Anlässe. Salonfähig!
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Notfallrufnummern

ACHTUNG!
Den Apotheken-Notdienst

erfahren Sie unter

Tel. 0800 00 22 833
Handy 22 8 33

oder unter www.akwl.de

Ärztlicher Notfalldienst
Sie erreichen die Arztrufzentrale des ärztlichen

Bereitschaftsdienstes / Notfalldienstes unter der  
Tel.‐ Nr: 116 117 (HNO und Augenheilkunde).

Die 116 117 ist kostenfrei. 
Die Kinder‐ und jugendärztliche Notfallpraxis befindet

sich im Medicum Detmold, Röntgenstraße 16. 
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 18‐21 Uhr; Fr., Mi. 13‐21 Uhr. 

Nach 21 Uhr wenden Sie sich 
an die Notaufnahme des Klinikums Lippe.

Die allgemeine Notfallpraxis im Medicum am Klinikum
Detmold, Röntgenstr. 16, kann direkt aufgesucht werden.
Zahnärztlicher Notfalldienst in Lage
Auskunft erteilt                                                       0180‐5986700
Überfall ‐ Unfall ‐ Funkstreife                                                   1 10
Feuer/Krankentransport                                                             1 12
Polizeiwache Lage                                                                9 59 50
Diakoniestation Friedrich‐Petri‐Str. 65                       6 09 ‐ 150
Bürgerbüro Stadt Lage                                                    6 01 ‐ 300
Bereitschaftsdienst Abwasserbetrieb                         601 ‐ 601
Müll‐Hotline                                                                         601 ‐ 666

Ihre Helfer und Berater

bei Trauerfällen

www.bohle-heilmann.de

Friedrichstrasse 36, 32791 Lage

Tel. 05232 980 222 
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Kirchliche Nachrichten

Christengemeinde e.V., Feldstr. 53
03. 10.:    18.30    Lobpreisabend/Bot‐
                              schaft (Kinder‐
                              betreuung),
07. 10.:    10.00   Gottesdienst
09. 10.:    18.30    Gebetskreis
Advent‐Gemeinde, 
Elisabethstraße 14a
05. 10.:    09.30   Bibelgespräch
                 10.30    Gottesdienst
                 17.00    Gottesdienst
06. 10.:    19.00   Bibelstunde
Ev. Freie Gemeinde 
Ehlenbrucher Str. 96
07. 10.:    10.00   Gottesdienst mit
                              Sonntagsschule
Freikirchliche Baptisten e.V.,
Edisonstraße 26
07. 10.:    10.00   Gottesdienst
                 10.00   Kindergottesdienst
Ev. Freikirche Mennoniten
Brüdergemeinde, Falkenstraße 24
06. 10.:    18.00   Gemeinde‐
                              Gebetsstunde
07. 10.:    09.30   Gebetskreis
                 10.00   Gottesdienst mit
                              Kindergottesdienst
09. 10.:    15.00    Seniorenkreis (letzter
                              Di. im Monat)
                 18.00   Sportgruppe 
                              AHF‐Schule
11. 10.:     10.00   Spielkreis für Eltern 
                              mit Kleinkindern,
                              Info bei Käty Lange 
                 18.00   Jungschar (10‐12 J.)
                 19.00   Frauen‐Bibelkreis
                              (14‐tägig)
                 19.30    Bibelstunde
                 20.00   Frauenchor (1 x mtl.)
12. 10.:     16.30    Teenkreis (13‐15 J.)

                 20.00   Jugendtreff (ab 16 J.)
Neuapostolische Kirche,
Gemeinde Lage,
07. 10.:    09.30   Gottesdienst
10. 10.:    19.30    Gottesdienst
MBG Evangelische Freikirche 
Oerlinghausen/Kachtenhausen
06. 10.:    15.30    Südstadttreff für
                              Kinder von 6‐13 J.
                 18.00   Gebetsstunde
                 18.00   Kinder‐ und Jung‐
                              scharstunden b. 16 J.
07. 10.:    10.00   Gottesdienst
09. 10.:    15.00    Seniorentreff
                 17.00    Hausaufgabenhilfe
                 19.30    Frauenstunde 50+
10. 10.:    19.00   Bibelstunde
                 19.00   Kinderchor bis 11 J.
11. 10.:     19.00   Chorprobe
12. 10.:     17.00    Hausaufgabenhilfe
                 19.00   Jugendtreff
Ev.‐luth. Gemeinde Sedanplatz
07. 10.:    17.00    Gottesdienst zum 
                              Erntedank mit Vorstel‐
                              lung der Konfirman‐
                              den, Pfr. Krause, 
                              M. Graf
                 10.00   Kindergottesdienst
                 11.00    Spenden‐Essen 
                              im Gemeindehaus
08. 10.:    19.30    Frauenkreis
                              mittendrin
09. 10.:    19.30    Posaunenchor
10. 10.:    14.30    Frauenhilfe
                 19.30    Kirchenvorstand
Evang.‐Freikirchliche Gemeinde
(Baptisten), Schützenstraße 1
07. 10.:   10.00   Gottesdienst
                              mit Kindertreff
11. 10.:     19.30   Bibelstunde/

                              Bibelgespräch
Ev.ref. Kirchengemeinde Sylbach
07. 10.:    10.00   Gottesdienst m. ABM
                 10.00   Kindergottesdienst
08. 10.:    15.00    Gemeindenachmittag
11. 10.:     19.30    BGSK
12. 10.:     20.00   CVJM‐Stunde
Evangelisch‐methodistische Kirche,
Hindenburgstraße 19
03. 10.:    09.30   Mini‐Club
03. 10.:    09.30   Mini‐Club
04. 10.:    16.00   Mini‐Jungschar
07. 10.:    10.00   Chorprobe
                 10.30    Erntedank‐Gottesd.,
                              Fest rund u. d. Kirche
08. 10.:    09.30   Mini‐Club
10. 10.:    09.30   Mini‐Club
                 15.00    Frauentreff
                 18.00   Kirchl. Unterricht
11. 10.:     16.00   Mini‐Jungschar
12. 10.:     20.00   Nacht der 
                              langen Nadeln
Ev.‐ref. Kirchengemeinde  Lage
Gemeinde Marktkirche
05. 10.:    12.00    Lagenser Mahlzeit
07. 10.:    10.00   Gottesdienst zum 
                              Erntedank auf der 
                              Obstwiese,
                              Pfr. Stecker
                 10.00   Gottesdienst in der
                              Kapelle Iggenhausen,
                              Pfr. Pohl
08. 10.:    14.00   Villa Findefuchs
                 14.30    Frauenhilfe Bereich
                              Pottenhausen
10. 10.:    14.00   Villa Findefuchs
                 15.30    Gemeindenachmittag
                 17.30    Posaunenchor
                 19.30    Kantorei
Ev.‐ref. Kirchengemeinde  Lage

Martin‐Luther‐Kirche
05. 10.:    16.00   Kinderkirche
09. 10.:    19.30    Dienstagsfrauen
Ev. ref. Johannesgemeinde
Kachtenhausen
05. 10.:    19.00   Abend‐Gottesd. mit
                              Vorstellung der 
                              Katechumenen, 
                              P. Gerstendorf
07. 10.:    10.00   Gottesdienst,
                              Präd. Henseleit
Selbständige Ev.‐luth.
Christusgemeinde, Flurstraße 17
07. 10.:    10.00   Haupt‐Gottesd. mit
                              Abendmahl und
                              Beichte und gem.
                              Mittagessen nach 
                              dem Gottesdienst
09. 10.:    20.00   Singchor
11. 10.:     09.00  Spielgruppe
                 15.30    Kindertreff
                 19.30    Bläserchor
E.L.I.A. Gemeinde e.V.,
Mühlenbrinkweg 8
04. 10.:    19.30    E.L.I.A.‐Gebet
05. 10.:    18.30    E.L.I.A.‐Teenie
07. 10.:    10.00   Gottesdienst
Ev. ref. Gemeinde Heiden
07. 10.:    10.00   Gottesdienst zum
                              Erntedank, 
                              Pn. Fenner
10. 10.:    18.30    Friedensgebet, 
                              anschl. öffentliche
                              Kirchenvorstands‐
                              sitzung
Landeskirchliche Gemein‐
schaft Im Gerstkamp 4
07. 10.:    15.00    Erntedank 
                              mit Kaffeetafel
09. 10.:    19.30    Gesprächskreis

Paderborn / Detmold.Der Verwal‐
tungsrat der Sparkasse Pader‐
born‐Detmold hat zusammen mit
dem Vorstand Erfolgsfaktoren
und Umfeldbedingungen analy‐
siert. Als Referenten konnten
Frau Prof. Dr. Liane Buchholz, Prä‐
sidentin des Sparkassenverbands
Westfalen‐Lippe, Herr Dr. Joa‐
chim Schmalzl, geschäftsführen‐
des Vorstandsmitglied des Deut‐
schen Sparkassen‐ und Girover‐
bands und Herr Dr. Peter Nettes‐
heim, Vorsitzender der Geschäfts‐
führung der SR GmbH gewonnen
werden.
In einer halbtägigen Informa‐
tionsveranstaltung haben sich die
Mitglieder des Verwaltungsrats
der Sparkasse mit den aktuellen
Rahmenbedingungen auseinan‐
der gesetzt. Auf der Tagesord‐
nung standen ein Vortrag über ak‐
tuelles Geschehen aus der Spar‐
kassen‐ und Bankenwelt, Fragen
der Digitalisierung und neue Sys ‐
teme zur Risikosteuerung. Der
Vorstand der Sparkasse hatte füh‐
rende Referenten aus der gesam‐
ten Sparkassenfinanzgruppe ein‐
geladen, um die Mitglieder des
Verwaltungsrats authentisch
über die Tagesthemen der Spar‐
kassenpolitik zu informieren. 
„Wir sind froh führende Referen‐
ten aus dem gesamten Bundesge‐

biet für diese Veranstaltung ge‐
wonnen zu haben“, sagte Hans
Laven, Vorstandsvorsitzender
der Sparkasse Paderborn‐Det‐
mold. „So bekommen wir einen

Einblick in anstehende Projekte
aus erster Hand. Für den Verwal‐
tungsrat sind das wertvolle Pers ‐
pektiven, die er in die Begleitung
der Sparkassensteuerung einflie‐

ßen lassen kann“, so Laven wei‐
ter. Das 40 köpfige Gremium
nutzte die Möglichkeit zur Diskus‐
sion und inhaltlichen Ausein‐
andersetzung.

Informationsveranstaltung des Verwaltungsrats
Vertreter der Verbände zu Gast bei der Sparkasse Paderborn‐Detmold

Landrat Manfred Müller, 1. stellvertretender Vorsitzender des Verwaltungsrats der Sparkasse, Dr. Peter
Nettesheim, Vorsitzender der Geschäftsführung der SR GmbH, Prof. Liane Buchholz, Präsidentin des Spar‐
kassen‐ und Giroverbands Westfalen‐Lippe, Landrat Dr. Axel Lehmann, Vorsitzender des Verwaltungsrats
der Sparkasse und Hans Laven, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Paderborn‐Detmold.

Lage. Die Volkshochschule Lippe‐
West bietet am Mittwoch, 10.Ok ‐
tober, von 18:00 ‐ 20:00 Uhr eine
„Weltreise durch Wohnzimmer –
Italien“ an. In Lippe leben Men‐
schen aus verschiedenen Län‐
dern. 
Mit der Weltreise durch Wohn‐
zimmer erhält man einen Ein‐
druck von dem Wunschreiseland
aus erster Hand in nur zwei Stun‐
den ‐ mit einer Anreise von ein
paar Minuten mit dem Auto, Bus,
Fahrrad oder zu Fuß. Die Reiselei‐
tungen freuen sich, Interessen‐
ten für zwei Stunden als ihre Gäs ‐
te in ihrem Wohnzimmer zu be‐
grüßen. Bei landestypischer Mu‐
sik zeigen sie Ihnen Fotos und be‐

richten von ihren Erinnerungen
an ihre "alte Heimat". Vielleicht
werden Sie auch einen Hauch
Fernweh schmecken.  Man sollte
sich einfach überraschen lassen.
Eines ist sicher, man wird bei je‐
dem der "Reiseleiter/innen" die
Liebe zur "alten Heimat" spüren.
Erfunden wurde dieses friedens‐
fördernde Begegnungspro‐
gramm von Catrin Geldmacher.
Die Gebühr beträgt 10,00 EUR.
Anmeldung bei der VHS Lippe‐
West unter Angabe der Veranstal‐
tungsnummer 1802AU  telefo‐
nisch 05232  95500 und 05237
898400 unter www.vhs‐lw.de
oder auch per E‐Mail: info@vhs‐
lw.de

Weltreise durch Wohnzimmer

Lage. Bereits vor den Ferien wa‐
ren die U10er Jungs schon mit Sie‐
gen über TC BW Lemgo (6:2), TC
Bad Salzuflen ( 8:0), TC GW Hidde‐
sen 3 (8:0), TC GW Hiddesen 2
(8:0) und TC Horn ( 8:0) souverän
Gruppensieger
Nach den Ferien ging es um die
Kreismeisterschaft gegen den an‐
deren Gruppensieger Hiddessen
1. 
Nach einem sehr ausgeglichenen
und spannenden Finale behielten

die Lagenser knapp die Oberhand
mit 4:4 Matches, 7:7 Sätzen und
65:63 Spielen.
Anschließend ging es bei den
Kreismeistern um den Regional‐
sieg gegen die Bielefelder Kreis‐
meiseister TC RW Senne.
Auch diese Partie ging mit 5:3 an
die jungen Lagenser und sie sind
nun Regionalsieger.
Eine tolle Leistung und eine sehr
erfolgreiche Saison für die jungen
Tennisspieler vom TC RW Lage.

TC RW Lage
U10 Mannschaft Regionalsieger

Von links: Dominic Kaiser, Piet Peil, Hannes Hilker und Constantin Cas ‐
trup.
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... und so können Sie gewinnen.

Der verlost jeden Monat 5 Einkaufsgutscheine im 

Wert von je 12,50 €. ROT
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Lage • Lange Straße 77

O r t h o p ä d i e s c h u h t e c h n i k
Heidensche Str. 8-12 • Lage Exterstraße 10 • Detmold
Tel.: 0 52 32 / 24 17 Tel.: 0 52 31 / 2 25 62

www.actifuss.de

Alles rund um’s Basteln!

Kreativ Inh. Sabine Dorka
Lange Str. 81 • 32791 Lage
Telefon (05232) 962165

Gewinner aus August 2018 sind

(Lösung: DINNER IN WHITE):

Hannelore Gottschlich, Kantstraße 5, Lage

Sieglinde Fricke, Technikumstraße 15, Lage

Dietmar Hellmeier, Landwehrstraße 82, Lage

Heide Schmiedeke, Ohrser Straße 30, Lage

Petra Wesemann, Am Waterholz 6, Lage

Einsendeschluss ist der 

20. Oktober 2018!
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Lage • Am Markt
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Lage‐Kachtenhausen. Gleich in ih‐
rer ersten Saison ist dem U19‐
Team der TuS Kachtenhausen
White Hawks das Kunststück ge‐
lungen, nicht nur Meister in der
NRW‐Landesliga 9er Tackle zu
werden, sondern darüber hinaus
auch die sogenannte „Perfect
Sea son“ zu liefern. 
Die Meisterschaft hatte das Team
von Headcaoch André Bauch
schon nach dem letzten Aus‐
wärtsspiel in Hagen klargemacht.
Nach dem jetzigen 40:00‐Sieg ge‐
gen die SG Hamm Aces/Sauerland
Mustangs führen sie die Tabelle
nicht nur verlustpunktfrei mit
16:0 Punkten an, sondern weisen
zudem einen Score von 292:0 auf.
Keinem ihrer gegnerischen
Teams ist es somit gelungen,
Punkte durch ein Field Goal oder
einen Touchdown gegen die bä‐

renstarke White Hawks U19 zu er‐
zielen.
Bei allerbestem Wetter hatten
400 Zuschauer den Weg zum Ge‐
lände des TuS Kachtenhausen
gefunden, um das Saisonfinale
live mitzuerleben, und sie sollten
Ihr Kommen nicht bereuen.
Schon die Einlaufshow bot dieses
Mal einige Besonderheiten, ange‐
fangen vom Spalier der White 
Hawks Cheerleader bei ihrem Pre‐
mierenauftritt über das Einlaufen
der Seniors in den weißen Trikots,
bevor die U19‐Spieler einzeln auf
den Platz gerufen und vorgestellt
wurden. Die Seniors sollten damit
für ihre Leistungen in der Saison
2018 gewürdigt werden, sie hat‐
ten sich aber auch selbst etwas
ausgedacht, nämlich ein großes
Banner mit der Aufschrift „Die
White Hawks danken ihren Fans

für 2018“ (Foto).
Auch das Spiel begann furios, be‐
reits nach fünf Minuten lagen die
White Hawks nach zwei Touch ‐
downs von Moritz Hanning und
Erik Kirilov, sowie einer Two‐Po‐
int‐Conversion von Marvin Krein
mit 14:00 in Front. 
Krein war es auch , der den nächs ‐
ten Touchdown erzielte, und auch
Moritz Hanning brachte den Ball
in die Endzone, so dass es am En‐
de des ersten Quarters bereits
22:00 stand. Eine leichte Nervo‐
sität war der Offense der White
Hawks dennoch anzumerken, im
zweiten Quarter waren die An‐
griffsbemühungen nicht von Er‐
folg gekrönt, dafür sorgte aber ei‐
ne sehr wache und gut aufgelegte
Defense dafür, dass auch zur
Halbzeit die 0 hinten stand und
die Gäste zu keinem Punkteerfolg

kamen.
Wie gut und wach die Defense
war, bewies sie denn auch gleich
im dritten Quarter, als sie gegen
die gegnerische Offense den Ball
eroberten und ihn in Person von
Abwehrspieler Marlon Bauer di‐
rekt in einen Touchdown verwan‐
delten. Quarterback Felix Freu‐
denberg erhöhte mit einem Lauf‐
spiel im gleichen Spielabschnitt
auf 34:00, ehe Runningback Erik
Kirilov mit seinem Touchdown im
letzten Quarter den Endstand
von 40:00 herstellte.
„Wir sind alle unglaublich stolz
auf diese Mannschaft“, zog Head‐
coach André Bauch anschlie ßend
das Resümee. „Da spreche ich
nicht nur für mich, sondern auch
für alle anderen Coaches und Of‐
fiziellen. Die Defense hat die gan‐
ze Saison über sehr konzentriert

gearbeitet und nicht einen einzi‐
gen gegnerischen Punkt zugelas‐
sen. So etwas ist ganz selten im
American Football. Und auch die
Offense hat großartige Arbeit ge‐
leistet, auch in den Spielen, in de‐
nen wichtige Spieler wie z.B. un‐
ser pfeilschneller Runningback
Bastian Schulze verletzt zusehen
mussten.
Ich möchte jetzt aber eigentlich

gar keinen Spieler herausstellen,
sie haben alle sehr gute Leistun‐
gen gebracht und als Team sehr
gut funktioniert. Die Mannschaft
hat sogar uns Coaches über‐
rascht, wir hätten zu Saisonbe‐
ginn nicht mit einer solchen Domi‐
nanz gerechnet.“
Auf den Tag genau ein Jahr nach
der Heimpremiere der White
Hawks am 30. September 2017
nutzte Bauch außerdem die Gele‐

genheit, sich bei allen Fans, Spon‐
soren, den vielen Helfern rund um
das Spielfeld und beim White
Hawks Förderverein zu bedan‐
ken. „Sie alle tragen uns und ha‐
ben somit auch einen großen An‐
teil am Erfolg.“
Was für die White Hawks der letz‐
te Auftritt in der Saison 2018 war,
war für die anderen eine mehr
als gelungene Premiere. Erstma‐
lig präsentierten sich über 40 Whi‐
te Hawks Cheerleader der Öffent‐
lichkeit und machten ihre Sache
beim Spalier, Anfeuern und insbe‐
sondere in der Halbzeitshow
mehr als gut. Großer Applaus war
der verdiente Lohn für die noch
junge Abteilung des TuS Kachten‐
hausen, die erst seit kurzem ge‐
meinsam trainiert, aber bereits ei‐
nen sehr großen Zulauf verzeich‐
net.

Der White Hawks U19 gelingt die “Perfect Season“

Lage (wi). Die Werrebrücke in Ver‐
längerung des Kampmannswegs
ist nach einer Reparatur in der ver‐
gangenen Woche wieder freige‐
geben worden für Spaziergänger
und Radfahrer. Im August war
aufgefallen, dass ein Holzrah‐
men, der die Brücke eigentlich
stabilisieren soll, sich verschoben
bzw. verzogen hatte. Dadurch
war die Verkehrssicherheit nicht
mehr gegeben und die Stadt hat‐
te die Brücke im August sperren
lassen.
Ein von der Stadt beauftragtes
Planungsbüro erarbeitete als Re‐
paraturlösung, das Pfostentrag‐
werk mit Stahlprofilen zu verstär‐

ken und mit diagonalen Spann‐
stangen zu versteifen. Diese Ar‐
beiten wurden übernommen und
ausgeführt von einem ortsansäs‐
sigen Industriebauunternehmen,
das die Stahlkonstruktion im eige‐
nen Hause anfertigte und diese in
der vergangenen Woche in die
Holzkonstruktion einbaute. Und
zwar einen ganzen Monat eher
als ursprünglich geplant.

Das soll jetzt wieder halten: Die
tragenden Pfosten der Holzbrük‐
ke wurden mit Stahlprofilen ver‐
stärkt und der stabilisierende
Holzrahmen mit diagonalen
Spannstangen versteift. Foto: wi

Werrebrücke wieder passierbar
Pfosten mit Stahlprofilen verstärkt und Holzrahmen mit Spannstangen versteift

Lage (th). Hochzufriden zeigten
sich am vergangenen Sonntag
der Landschaftsverband Westfa‐
len Lippe (LWL) und der Zweck ‐
verband Naturpark Teutoburger
Wald / Eggegebirge. Konte man
doch mehr als 3.500 Besucher zu
der Aktion „Himmel & Erde” im
Indus triemuseum Ziegelei Lage

begrüßen.
Bei Kaiserwetter konnten die Be‐
sucher bereits ab 9.00 Uhr die Ge‐
legenheit nutzen, vor Ort ihre in
diesem Jahr besonders reiche Ap‐
felernte aus dem eigenen Garten
pressen zu  lassen.
Das war aber längst noch nicht al‐
les. Zahlreiche Stände auf dem

Außengelände boten Unterhal‐
tung und Informationen für Jung
und Alt an. Den ganzen Tag über
boten regionale Erzeuger Äpfel
und Kartoffeln an, aber auch
weiterverarbeitete Produkte wie
Marmelade, Chutneys und Ge‐
bäck. Besonders interessant war
eine Apfelausstellung – präsen‐
tiert von Obstexperte Hans‐Joa‐
chim Bannier – mit mehr als 100
Sorten, die eindrucksvoll die Viel‐
falt der beliebtesten deutschen
Frucht dokumentierte. Neben der
Ausstellung konnten Besucher
dem Obstexperten auch drei ge‐
sunde Früchte mitbringen, um die
Sorte bestimmen zu lassen.
Benjamin Tiedt, Lehrer der Sekun‐
darschule, nutzte zusammen mit
Schülerinnen und Schülern die
Gelegenheit, um auf das Streu‐
obstwiesenprojekt aufmersam
zu machen, welches man das gan‐
ze Jahr über betreut. An ihrem
Stand zeigten die Schüler/innen
anderen Kindern mit ihrer ma‐
nuellen Presse, wie aus Äpfeln
leckerer Saft wird.
Lange Schlangen bildeten sich im‐
mer wieder an den Kinderstatio‐
nen. Hier hatten die jungen Besu‐
cher die Gelegenheit einen Hin‐

dernisparcours zu durchlaufen,
Kartoffeldruck auszuprobiernen
oder ihr Können an weiteren Sta‐
tionen unter Beweis zu stellen.
Und wem das alles noch nicht aus‐
reichte, der hatte Gelegenheit

das Gelände der Ziegelei mit einer
Fahrt auf der Feldbahn zu erkun‐
den.
Natürlich war auch für das leibli‐
che Wohl gesorgt mit z.B. Folien‐
kartoffeln aus dem Kartoffelfeu‐

er, hausgemachtem Quark und
Stockbrot oder man ließ es sich
auf der Terrasse der Tichlersto‐
ben bei Gerichten aus Äpfeln und
Kartoffeln gut gehen.

3. Auflage der Aktion „Himmel & Erde” mit mehr als 3.500 Besucher
Zahlreiche Tipps von Fachleuten – Unterhaltsames für Jung und Alt bei Kaiserwetter

Die Helfer beim Stockbrotbacken hatten alle Hände voll zu tun. Stets umlagert war das durch Ziegelsteine
abgeschirmte Feuer. Fotos: th

Marlene übte sich am Stand des Ziegeleimuseums im Kartoffeldruck.
Anleitung dazu gab Helferin Annegret Gaus. 

Anke Kleyman bot Fruchtaufstriche, Gelees und Sirups aus Wildfrüch‐
ten zum Verkauf an und informierte über die Herstellung.
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Kleinanzeigen

Verschiedenes

Leckerer Zwiebelkuchen
mit spritzigem Federweißen aus
Ihrer Fachkonditorei „Süße Ecke”.
Dusche ohne Fliesen?
Mehr beim Fliesenfuchs … der‐
fliesenfuchs.de, 0171‐3569862.
Kräuterschälkur im
Kosmetikstudio Julia Beutel, Lan ‐
ge Str. 100, Lage, 05232‐9805040.

Heißmangel Nüschen
Lage‐Maßbruch, Eichendorffstr. 3,
Mangeltage Do. + Fr. ab 14.00 Uhr.
Tel. 0171‐6216636.
Schuhmacherfachbetrieb
Holzkamp ‐ Schuhreparaturen al ‐
ler Art, schnell + preiswert ‐ Lem ‐
goer Str. 31, Parkplätze direkt
vorm Haus.
Sehr staubarme
Badsanierungen … der‐fliesen‐
fuchs.de, 0171‐3569862.
Ehrenamtlicher Verein
„Betreuung und Hilfe im Alltag
e.V.”, sucht Mitglieder zur Betreu ‐
ung und Begleitung älterer Men ‐
schen. Aufwandsentschä digung
ist möglich. Nähere Informationen
unter 0163‐6174828.
Schicht im Schacht …,
jetzt ist zu! Das Ladenlokal ist im
Oktober nur noch nach Vereinba ‐
rung geöffnet. www.der‐fliesen‐
fuchs.de, 0171‐3569862.

Verkäufe

4 Winterreifen auf Felge
für Audi A 3, 205/55 R 16, VHB, Tel.
0170‐7083199.

Trapezbleche, 1. Wahl
u. Sonderposten aus eigener Pro duk ‐
tion, TOP‐Preise, cm‐genau, 39435 Egeln,
Feld am Bruche 18, bundesweite Lie ‐
ferung, 039268/9869‐0, www.dach   ‐
bleche24.de (Ihr Produzent)!

Ankauf

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen, 03944‐36160,
www.wm‐aw.de (Fa)

Abstellraum (Garage),
abschließbar, für Vespa‐Roller
gesucht. Tel. 05232‐66915.

Urlaub/Freizeit

Ferien an der Nordsee?
Strandurlaub in St. Peter‐Ording,
FeHs bis zu 5 Personen, gehobene
Ausstattung, Info: www.strandur‐
laub‐st‐peter.de oder www.ferien‐
haus‐st‐peter.com Tel. 0173‐5371807.

Mietgesuch

Polizeiberichte

Schaden am Skoda
Lage‐Waddenhausen. Der Halter
eines blauen Skodas stellte am
Donnerstagmorgen fest, dass
sein Wagen vorne links beschä‐
digt ist und meldete sich bei der
Polizei. Der Schaden ist zwischen
Montagmittag und Donnerstag‐
morgen in der Blumenthalstraße
in Höhe der Hausnummer 7 ent‐
standen. Bei der Straße handelt
es sich um eine Sackgasse. Die
Schadenshöhe liegt bei etwa 500
Euro. Ein Verursacher hat sich
bislang nicht gemeldet. Sachdien‐
liche Hinweise in dem Fall nimmt
das Verkehrskommissariat Bad
Salzuflen unter 05222 / 98180 ent‐
gegen.

Junger Fahrer 
muss Führerschein abgeben
Lage. In der Nacht von Samstag

auf Sonntag befuhr ein 18jähriger
Mann aus Detmold mit seinem
PKW, VW Polo, die Pivitsheider
Straße. Im Rahmen einer Ver‐
kehrskontrolle stellte sich her‐
aus, dass der Fahrzeugführer un‐
ter Alkoholeinwirkung stand. Bei
dem jungen Mann wurde eine
Blutprobe entnommen und sein
Führerschein wurde sicherge‐
stellt. Ein Strafverfahren wurde
eingeleitet.

Gartengeräte entwendet
Lage. In der Nacht von Freitag auf
Samstag drangen unbekannte Tä‐
ter in einen Geräteschupppen an
der Billinghauser Straße ein. Aus
dem Schuppen wurden verschie‐
dene Gartenwerkzeuge entwen‐
det. 
Zeugenhinweise bitte an die Poli‐
zei in Lage, Tel. 05232 95950.

Lage‐Hörste. Der AWO Ortsver‐
ein Hörste  fährt am kommenden
Sonntag, den 07.  Oktober 2018
nach Bad Oeynhausen in den Kai‐
serpalast GOP.
Die Abfahrt mit dem Bus ist um
13:30Uhr am Hörster Krug und um
13:35 Uhr vom Hörster Bruch.

AWO Hörste:
Fahrt zum GOP

Lage. Am kommenden Samstag,
dem 06. Oktober, ist der sachkun‐
dige Bürger Heinz Grützmacher
im SPD‐Büro in der Langen Straße
Ansprechpartner für alle Lagen‐
ser.
Das Büro ist von 10:00 Uhr bis 12:00
Uhr geöffnet.

Grützmacher
im SPD Büro

(rgz/rae). Geschwollene Füße,
Kribbeln und Schweregefühl in
den Beinen? Dann wird es höchste
Zeit herauszufinden, ob man von
Venenschwäche betroffen ist.
Hilfreich ist dabei ein Venen‐
Quick‐Check ‐ zu finden beispiels‐
weise unter www.antistax.de. Si‐
cherheit bringt dann ein Besuch
beim Facharzt. Zur Behandlung
kommen verschiedene Optionen
in Frage ‐ von Venenmedikamen‐
ten mit Rotem Weinlaub wie etwa
enthalten in Antistax über Kom‐
pressionsstrümpfe bis hin zur
Operation. Grundsätzlich sollte
man zur Entlastung der Venen auf
Gewichtsreduktion und viel Be‐
wegung achten. Linderung brin‐
gen auch kaltes Abduschen und
häufiges Hochlagern der Beine. 

Anzeige Anzeige
Gesunde Beine im Fokus

So oft wie möglich die Beine hochlagern ‐ das erleichtert den Rückfluss
des Blutes zum Herzen und entlastet die Gefäße.

Foto: rgz/Sanofi/Antistax

Lage‐Heiden. Nach der Sommer‐
pause werden die monatlichen
Treffen der AWO‐Männergruppe

in Heiden fortgesetzt. Die nächs ‐
te Zusammenkunft wird am
Dienstag, 09. Oktober um 10 Uhr

im AWO‐Treff im  Berken kamp ‐
haus stattfinden.  Alle Interessier‐
ten sind herzlich eingeladen. 

Treffen der AWO‐Männergruppe in Heiden

Lage‐Müssen/Hörste. Vor dem
An meldeverfahren an einer
Grundschule lädt die Bunte Schu‐
le (Grundschulverbund Hörste‐
Müssen) alle interessierten Eltern
herzlich ein, am Unterricht der
Eingangsklassen zu hospitieren.
An beiden Standorten wird in der
Schuleingangsphase jahrgangs ‐
übergreifend gearbeitet. 
Das bedeutet, dass die Schulan‐
fänger in vielen Unterrichtsstun‐
den gemeinsam mit Kindern ler‐
nen, die schon ein oder zwei Jahre
in der Bunten Schule sind. Es gibt
aber auch Unterrichtsstunden, in

denen die LehrerIn nur die Schul ‐
anfänger in ihrem Lernprozess
begleitet. Das Kollegium der Bun‐
ten Schule ist davon überzeugt,
dass diese Unterrichtsform am
besten dazu geeignet ist, um je‐
des Kind möglichst optimal indivi‐
duell zu fördern und zu fordern. 
Am Mittwoch, den 10. Oktober
2018 in Hörste und Donnerstag,
den 11. Oktober 2018 in Müssen,
können sich die Eltern der Schul‐
anfänger 2019/2020 ein persönli‐
ches Bild von dieser, vielen unbe‐
kannten Unterrichtsorganisation
machen. 

Am Standort Hörste sind die Klas‐
sentüren der Schuleingangspha‐
se von 8.30 Uhr bis 10.25 Uhr ge‐
öffnet und am Standort Müssen
von 8.20 Uhr bis 10.15 Uhr.
Die Schulleiterin und die Leiterin
der OGS stehen Ihnen an diesen
Tagen für Auskünfte rund um die
Einschulung und unsere Betreu‐
ungsmöglichkeiten gern zur Ver‐
fügung.
Damit der Besuch gut vorbereitet
werden kann, bittet die Schule
um Voranmeldung: telefonisch
unter 8460 oder 7360 oder per
Mail an bunte‐schule@lage.de

Bunte Schule in Hörste und Müssen
Einladung zum Eltern‐Schnupperbesuch

Lage. Die Lagenser Inenstadt
überschwemmt, das Schulzen‐
trum unter Wasser: ein Horror ‐
szenario, das aber Realität wer‐
den könnte. Die Stadt will versu‐
chen, das zu verhindern und hat
die ersten Planungen für ein
Hochwasserkonzept im Juli in ei‐
ner Gemeinschaftssitzung von
Betriebs‐, Bau‐ und Planngs‐ so‐
wie Umweltausschuss vorge‐
stellt.
Der CDU‐Stadtverband Lage und
die lippische CDU‐Bundestagsab‐
geordnete Kerstin Vieregge lu‐
den zu einer Ortsbegehung ent‐
lang der Werre ein. 

Vom Schulzentrum Werreanger
ging die kleine Gruppe unter fach‐
kundiger Leitung des Techni‐
schen Beigeordneten Thorsten
Paulussen am Freibad vorbei
Richtung Kamp annsweg und wei‐
ter Richtung des Stauwehrs an
der Mühle Alt rogge an der Stauf‐
fenbergstraße. Paulussen erläu‐
terte den Anwesenden, wie die
Stadt der Hochwassergefahr be‐
gegnen will. 
Für die Zukunft gelte es, so Pau‐
lussen, Retentionsräume zu
schaffen in denen die Werre bei
Hochwasser über die Ufer treten
könne, ohne gleich Straßen zu

überfluten und in Gebäude einzu‐
dringen. Klar sei, dass das Profil
des Flussbetts der Werre in Teilen
zu eng sei und größer werden
müsse. Die Stadt hofft laut Pau‐
lussen auf Fördermittel für die
Umsetzung eines Hochwasser‐
schutzkonzeptes für die Werre.
So will die Stadt Fördermittel
beim Land NRW beantragen. 
Kerstin Vieregge zeigte sich be‐
eindruckt von den geplanten Vor‐
haben, die letztlich dem Schutz
der Bevölkerung dienten, und
versprach sich bezüglich mög‐
licher Fördermöglichkeiten sach‐
kundig zu machen.

Hochwasserschutz in Lage
Ein Rundgang entlang der Werre mit der CDU

Von links: Kerstin Vieregge MdB, Michael Biermann und Thorsten Paulussen im angeregten Gespräch mit
den anwesenden Bürgern.
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Veranstaltungskalender

Rotkreuzshop in Lage, Schulstra‐
ße 37, von 10.00 bis 13.00 Uhr ge‐
öffnet.

Seniorentreff, 10.00 Uhr, Bürger‐
haus am Clara‐Ernst Platz.

Lippischer Heimatbund Lage,
Vereinshaus „Altes Gefängnis“
(Plaßstr. 1) von 11.00 ‐ 12.00 Uhr
geöffnet.

AWO Lage, „Wir feiern Ernte‐
dank”, 14.30 ‐ 16.30 Uhr, Senioren‐
treff am Jahnplatz.

AWO Lage, Beratung für Senio‐
ren, 14.30 ‐ 17.00 Uhr, Senioren‐
treff am Jahnplatz (Tel. 05232‐
2234).

AWO Hörste, Treffpunkt für Je‐
dermann, 15 bis 17 Uhr, Haus des
Gastes.

Pflanzenbörse, Verein der Gar‐
tenfreunde Billinghausen und
Müssen, 15.00 Uhr, Gemeinde‐
haus Billinghausen.

TuS Kachtenhausen, Senioren ‐
skat (ab 60 Jahre), 15.00 Uhr, Il
Trio am Sportzentrum in Kachten‐
hausen.

Haus‐, Wohnungs‐ und Grundei‐
gentümer Verein Lage, Sprech‐
stunde, 16 bis 18 Uhr, Gerichts‐
straße 12.

Sportschützen der Schützengil‐
de Lage jeden Montag und jeden
Freitag von 19.30 Uhr bis 22.00
Uhr Sportschießen für jeden
Mann/jede Frau ab 12 Jahre auf
dem Schießstand in der Eichenal‐
lee.

Freitag, 05. Oktober

Mittwoch, 10. Oktober

Samstag, 06. Oktober

Sonntag, 07. Oktober

Montag, 08. Oktober

Dienstag, 09. Oktober

Donnerstag, 11. Oktober

SPD‐Bürgerbüro, Lange Stra ße
92, ist von 10.00 ‐ 12.00 Uhr geöff‐
net.

CDU‐Geschäftsstelle in der Lan‐
gen Straße ist von 10.00 bis 12.00
Uhr geöffnet.

Reitverein Ravensberg Lippe,
Schnuppervoltigieren, 13 bis 14
Uhr, Infos unter 05232‐4675.

Pfadfindergruppe Lage „Stamm
der Ritter“, Gruppenstunden für
6 ‐ 15‐jährige, 14.00 ‐ 16.00 Uhr,
Pfadfinderheim, Am Obstgarten 1
(www.pfadfinder‐lage.de).

Schülerkonzert, Musikschule La‐
ge, 15.00 Uhr, Technikum.

Schuldnerberatung des DPWV
von 10.00 bis 12.00 Uhr, Lange
Straße 67 in Lage oder nach tel.
Vereinbarung unter 05231‐
5004691 .

AWO Lage, Handarbeiten und
Bas teln, 13.00 ‐ 17.00 Uhr, Skat‐
runde 13.00 ‐ 17.00 Uhr, Senioren‐
treff am Jahnplatz.

AWO Müssen‐Billinghausen, Se‐
niorentanz, 15.30 bis 17.00 Uhr,
TuS‐Culum.

Sprechstunde des Sozialpsychia‐
trischen Dienstes in Lage, Telefon
601 ‐ 406.

Sportschützen der Schützengil‐
de Lage jeden Montag und jeden
Freitag von 19.30 Uhr bis 22.00
Uhr Sportschießen für jeden
Mann/jede Frau ab 12 Jahre auf
dem Schießstand in der Eichenal‐
lee.

Schuldnerberatung des DPWV
(nur nach tel. Vereinbarung unter
05232‐601547).

Rotkreuzshop in Lage, Schulstra‐
ße 37, von 10.00 bis 13.00 Uhr und
von 14.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.

AWO Heiden, Seniorengym nas ‐
tik, 14.00 bis 15.00 Uhr, Turnhalle.

Reitverein Ravensberg Lippe,
Voltigieren für Anfänger, 15 bis 17
Uhr, Info unter 05232‐4675.

Jungschar Mädchen und Jungen
(7 ‐ 10 Jahre), 16.00 ‐ 18.00 Uhr, Ge‐
meindehaus Pottenhausen.

Boulen für alle  Waddenhauser,
17.00 Uhr, Boulbahn auf dem
Dorfplatz am Ehrenmal.

Herzgruppe, Koronarsport (LC
Lage), 18.45 Uhr, Turnhalle Grund‐
schule Sedanplatz.

LIPs in motion, Chorprobe, 19.30
Uhr, Bürgerhaus.

Schuldnerberatung des DPWV
(nur nach tel. Vereinbarung unter
05232‐601547).

AWO Müssen‐Billinghausen, Se‐
niorensport, 10.15 bis 11.15 Uhr,
Sporthalle Müssen.

AWO Lage, Boulspielen unter
fachkundiger Leitung, 14.00 Uhr,
Seniorentreff am Jahnplatz.

AWO Lage, Sitzgymnastik mit
Musik, 14.30 ‐ 16.30 Uhr, Senio‐
renbegegnungsstätte am Jahn‐
platz.

AWO Heiden, Begegnungsstät‐
te, 14.30 Uhr, Berkenkamp haus.

AWO Pottenhausen, Skatrunde,
15.00 ‐ 17.00 Uhr, Jugendraum
Pottenhausen.

CDU‐Geschäftsstelle in der Lan‐
gen Straße von 15.00 ‐ 17.00 Uhr
geöffnet.

Verkehrsamt Lage, Lachyoga,
16.00 Uhr, Haus des Gastes.

Boule Sport für Jedermann, ab
16.00 Uhr, Anfänger/innen will‐
kommen, Sportzentrum des TuS
Ehrentrup, Pivitsheider Str. 101.

Gruppenstunde der MalteserJu‐
gend für Kinder und Jugendliche
von 8 bis 17 Jahre, 17.00 Uhr, Ka‐
tholisches Pfarrheim St. Peter
und Paul, Schillerstrasse 11.

Chorprobe des Kirchenchores
Kachtenhausen, 18.30 Uhr, Ge‐
meindezentrum Ehlenbrucher
Straße.

Blaues Kreuz i. D., Begegnung ‐
Selbsthilfegruppe Alkohol u. Me‐
dikamente, 19.00 Uhr, Lage, Hin‐
denburgstraße 1.

Großtauschtag, Briefmarken‐
sammler Verein Lage, 19.00 Uhr,
Ellernkrug.

Tod und Trauer im Erleben von
Kindern, VHS Lippe‐West, 19.00
Uhr, Technikum.

Glas – eine unsichtbare Gefahr
für Vögel, VHS Lippe‐West, 19.30
Uhr, Technikum.

Amnesty International, 20.00
Uhr, Gemeindehaus an der
Marktkirche.

Wenn Entscheidungen schwer
fallen, VHS Lippe‐West, 20.00
Uhr, Technikum.

AWO Lage, Sport mit Älteren,
15.30 bis 16.30 Uhr, Sekundar‐
schule in der Friedrichstraße.

TG Lage, Hobby‐Skat, 16.30 ‐
19.30 Uhr, Gemeinschaftsraum
der TG Halle am Jahnplatz – Gäs ‐
te sind willkommen.

Kinder‐/Jugendschach Turm La‐
ge, 17:00‐18:30 Uhr im Schulzen‐
trum Werreanger, Treffpunkt
Haupteingang.

Männer‐Fitness „Bewegung tut
gut”, Rücken, Becken Bauch u.
Schulter, 18.30‐19.30 Uhr, Turn‐
halle Hagen. Infos bei H. Dröge,
Tel. 05232‐5501.

Bühne frei! Musikschule Lage,
18.30 Uhr, Technikum.

Nutze dein Gehirn optimal, VHS

Lippe‐West, 19.00 , Technikum.

Osteoporose – eine heimtücki‐
sche und unterschätzte Krank‐
heit, VHS Lippe‐West, 19.30 Uhr,
Technikum.

Wie Sie endlich wieder besser
schlafen, VHS Lippe‐West, 19.30
Uhr, Haus des Gastes in Lage‐
Hörs te.

Freundeskreis Suchtkrankenhil‐
fe trifft sich, 20.00 bis 22.00 Uhr,
Gemeindehaus an der Marktkir‐
che.

Feuerwehr Musikzug Heiden,
20.00 Uhr, Probenabend.

MGV Liederheim, Chorprobe,
20.00 bis 21.30 Uhr, Brasserie
Max.

Akkordeonprobe „Tastenbre‐
cher”, 20.00 Uhr, bei Ralf Schroe‐
ter, Grenzzstraße 11, Lage‐Müs‐
sen (Tel. 05232‐85663).

Lippischer Frauenchor „la musi‐
ca” Lage‐Hagen, Chorprobe, 20
bis 21.30 Uhr, Gemeindehaus der
Marktkirche in Lage.

05.10.2018
bis 11.10.2018

Schuldnerberatung des DPWV,
10.00 ‐ 12.00 Uhr u. 15.00 ‐ 17.00
Uhr, City‐Center, 1. OG, Zimmer
300, Beratung nur nach Anmel‐
dung unter Tel. 601‐547.

Rotkreuzshop in Lage, Schulstra‐
ße 37, von 10.00 bis 13.00 Uhr und
von 14.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.

AWO Lage, Boulspielen unter
fachkundiger Leitung, 13.30 Uhr,
Seniorentreff am Jahnplatz.

MGV Frohsinn Kachtenhausen,
Chorprobe, 20.15 Uhr, Gemeinde‐
haus Kachtenhausen.

„Rattengift” – Krimiaufführung,
Theatergruppe Infinity, 20 Uhr,
Aula Schulzentrum Werreanger.

www.lage.online
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